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Wegen einer Fortbildungsveranstaltung ist das Bürgerbüro
am Mittwoch, 27. April, von 14 bis 16 Uhr geschlossen. Die Be-
völkerung wird um Kenntnisnahme und Verständnis gebeten.

Die Gemeindebücherei in der Zehntscheuer bleibt wegen Um-
räumarbeiten vom 2. bis einschließlich 6. Mai geschlossen.
Entliehene Medien, deren Ausleihfrist in dieser Zeit abläuft,
können in der darauffolgenden Woche abgegeben werden.

Die Ausstellung von Margret Backhaus kann bis zum 29. April
zu den Öffnungszeiten der Bücherei besichtigt werden.

Vom 16. bis 22. August findet eine deutsch-französische Ju-
gendbegegnung mit der Teninger Partnergemeinde La Ravoire
statt. Alle Jugendlichen zwischen elf und 15 Jahren sind dazu
ganz herzlich in die Jugendherberge in Breisach eingeladen.
Dort findet ein abwechslungsreiches und spannendes Pro-
gramm inklusive Besuch im Europa-Park Rust, coole Outdoor-
Aktionen in der Höhe oder auf dem Wasser und Erkundungs-
touren in und um Breisach statt. Begleitet wird die Woche von
Anna Siemens und Philipp Grangé aus dem Kinder- und Jugend-
büro sowie zwei französischen Betreuern. Für die Unterkunft,
Vollverpflegung, die Transferkosten sowie das Programm fällt
insgesamt pro Person ein Teilnahmebetrag von 100 Euro an.

Bei Interesse bitte bis zum 24. Juni unter Telefon 07641 /
5806-48, siemens@teningen.de oder unter grange@tenin-
gen.de anmelden. Das Kinder- und Jugendbüro freut sich auf
die gemeinsame Woche!

Am Dienstag, 24. Mai, findet von 16.30 bis 19.30 Uhr im JuZe
Teningen (Wiedlemattenweg 6) in Kooperation mit dem Minis-
terium für ländlichen Raum und Verbraucherschutz ein Ernäh-
rungsworkshop statt. Das Programm „Blickpunkt Ernährung“
ist für alle Jugendlichen zwischen zwölf und 18 Jahren gedacht.
Beim gemeinsamen Kochen, Essen, Bewegen und Chillen wird
viel gelacht, gequatscht und die Zeit in der Gruppe genossen.
Für die Veranstaltung wird ein Unkostenbeitrag von 3 Euro pro
Person erhoben. Alle Interessierten sind herzlichst eingeladen,
an dem coolen Event teilzunehmen. Dafür einfach unter Tele-
fon 07641 / 5806-48 oder unter siemens@teningen.de bis zum
16. Mai anmelden und einen Platz sichern.

Wie im letzten Jahr zeigt das Kinder- und Jugendbüro auch in
Zukunft ausgewählte Filme, die vom Bundesverband Jugend
und Film als pädagogisch wertvoll eingestuft wurden und da-
durch besonders gut für Kinder im Grundschulalter geeignet
sind. Themen wie Freundschaft, Familie, aber auch Abenteuer
stehen dabei im Vordergrund.

Genauere Informationen zu den Filmen sowie eine Jahres-
übersicht sind einzusehen auf www.jugendnetz-teningen.info.

Diesen Donnerstag wird der Film „Der weiße Löwe“ gezeigt.
Im Tal des Shangaan-Volkes wird der weiße Löwe Letsatsi gebo-
ren. Der Überlieferung zufolge sind diese überaus seltenen Tie-
re Botschafter der Götter.

Ein Junge des Volkes, Gisani, rettet den kleinen Letsatsi vor
einer Hyäne und fühlt sich fortan berufen, das Löwenjunge zu
beschützen. Während die Jahre vergehen, lernt Letsatsi, sich in
der Natur zu behaupten, und Gisani arbeitet als Fährtensucher.
Als er erfährt, dass ein Trophäenjäger es auf den weißen Löwen
abgesehenhat,umreicheBeutezumachen,versuchtermitaller
Kraft, das heilige Tier zu schützen.

Atemberaubende Aufnahmen und eine spannende Hand-
lung!

Morgiger Donnerstag, 21. April, ab 16 Uhr in der Ge-
meindebücherei/Zehntscheuer. Eintritt 1 Euro.

Die Zusammenkunft zur Aufstellung des Veranstaltungs-
kalenders für das Jahr 2017 findet am Mittwoch, 27. April, um
20 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Teningen (Neudorfstra-
ße 40) statt. Hierzu werden die Vertreter von Vereinen, Verbän-
denundKirchenderGesamtgemeindeTeningenherzlicheinge-
laden; eine schriftliche Einladung erfolgt nicht.

Damit die Aufstellung des Veranstaltungskalenders zügig
abgewickelt werden kann, bittet man bereits bestehende Ter-
minwünsche (mit Uhrzeit und Veranstaltungsort) vorab schrift-
lich bei der Verwaltung bis spätestens 15. April 2016 einzurei-
chen.

Achtung: Hallentermine bitte an mazur@teningen.de und
alle sonstigen Termine an philipp@teningen.de melden.

i Die Verwaltung informiert

b Bürgerbüro Teningen

Am 27. April nachmittags geschlossen

b Gemeindebücherei Teningen

Neues aus der Gemeindebücherei

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Sommerferienangebot für Elf- bis 15-Jährige
in der Jugendherberge Breisach

Gesund und fit im JuZe Teningen

Morgen Kinderkino: „Der weiße Löwe“

b Veranstaltungskalender 2017

Am 27. April
Aufstellung des Veranstaltungskalenders

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Wegen einer Fortbildungsveranstaltung ist
das Bürgerbüro am Mittwoch,27.April, von
14 bis 16 Uhr geschlossen.
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Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Von März bis Oktober jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei Frau Philipp, Gemein-
de Teningen, Tel. 07641 / 5806-45. Für die tradi-
tionellen Veranstaltungen bitte die Medien
beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr.
Führungen außerhalb dieser Zeit über E-Mail:
rebay-foerderverein@t-online.de oder Ge-
meindeverwaltung Teningen, Telefon 07641 /
5806-45. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 22.4.: alle Ortsteile
Sperrmüllbörse
Freitag, 22.4.: Recyclinghof Teningen

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 28.
April im Rathaus Heimbach.
Achtung: Die Sprechstunde findet aus-
nahmsweise nur von 16 bis 17 Uhr
statt!

Schadstoffmobil
Mittwoch, 20.4.: Köndringen
Donnerstag, 21.4.: Heimbach
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr. F. 9-12 Uhr.
Wegen einer Fortbildungsveranstaltung ist
das Ortschaftsamt Heimbach an diesem Frei-
tag, 22. April, geschlossen.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 23.4.:Samstag, 23.4.:Samstag, 23.4.:
Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax
07666 / 949792.07666 / 949792.07666 / 949792.
Sonntag, 24.4:Sonntag, 24.4:Sonntag, 24.4:
Apotheke Simonswald, Talstraße 36A, 79263Apotheke Simonswald, Talstraße 36A, 79263Apotheke Simonswald, Talstraße 36A, 79263
Simonswald, Tel. 07683 / 794, Fax 07683 / 457.Simonswald, Tel. 07683 / 794, Fax 07683 / 457.Simonswald, Tel. 07683 / 794, Fax 07683 / 457.
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, Fax
07641 / 9146513.07641 / 9146513.07641 / 9146513.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Rathaus Teningen
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¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

Nach der Jahreshauptübung am kommenden Samstag, 23.
April,ab16Uhr in Nimburg in der Poststraße findet in der Nim-
berghalle die Jahreshauptversammlung der Gesamtfeuerwehr
statt.

Tagesordnung: Eröffnung Musik- und Spielmannszug; 1.
Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Übungsbesprechung; 4. Tä-
tigkeitsberichte (Kommandant, Jugendwart, Seniorenbetreu-
er); 5. Kassenbericht; 6. Kassenprüfbericht; 7. Entlastung; 8.
Wahlen (Kommandant, Feuerwehrausschuss); 9. Beförderun-
gen; 10. Ehrungen; 11. Grußworte; 12. Verschiedenes.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 25. April, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird gruppen-
weise durchgeführt.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 25. April, um
20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 25. April, um 17 Uhr
statt. Wie immer sind auch alle Frauen sowie alle Frauen ehe-
maliger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der
Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochen betragen kann. Zur Antragstellung muss man persön-
lich vorsprechen!
Wichtige Infos für die Beantragung:

Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis
oder Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönliche
Erscheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten Lebensjahr
müssen bei der Antragstellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der An-
tragstellung in bar zu bezahlen!

Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaug-
liches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
pass benötigt.

Zur Antragstellung ist das persönliche Erscheinen erforder-
lich, Kinder ab dem sechsten Lebensjahr müssen bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 59 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 37,50 Euro. Die Gebühr ist bei Antrag-
stellung in bar zu bezahlen!

Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe so-
wie der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erst-
ausstellung die Geburtsurkunde benötigt.

Der Kinderreisepass ist sechs Jahre gültig, längstens bis zum
zwölften Lebensjahr.

Ab dem zehnten Lebensjahr müssen Kinder bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr für einen Kinderreisepass beträgt 13 Euro und ist
bei Antragstellung in bar zu bezahlen!

Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhältlich
beidenBotschaftendes jeweiligenUrlaubslandes, imReisebüro
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de).

b Fundbüro

Fundräder

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr

Am Samstag Jahreshauptübung
und -hauptversammlung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Am 25. April Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Am 25. April Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Senioren

Stammtisch am 25. April

b Passamt

Ist der Reisepass oder Personalausweis
noch gültig?
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Am Montag, 25. April, findet um 20 Uhr im Lehrerzimmer
der Sprachheilschule Emmendingen die jährliche Mitglieder-
versammlung des Fördervereins statt. Hierzu sind alle Mitglie-
der, Eltern, Gönner und sonstigen Interessierten sehr herzlich
eingeladen. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die
Jahresberichte und eine geringfügige Satzungsänderung. Die
Sprachheilschule befindet sich in der Merianstraße 1 im alten
Kreiskrankenhaus.

Noch gut erhaltene Gegenstände müssen nicht immer automa-
tisch auf dem Sperrmüll landen. Deshalb bietet die Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Emmendingen an diesem Freitag, 22.
April, auf dem Recyclinghof in Teningen eine Sperrmüllbörse
an. Von 15 bis 18 Uhr können in einer eigens dafür eingerichte-
ten Ecke sowohl Gegenstände gebracht als auch angelieferte
Gegenstände kostenlos mitgenommen werden. Die Waren
müssen auf jeden Fall brauchbar, sauber und gut erhalten sein.
Aus hygienischen Gründen werden keine Matratzen mehr an-
genommen. Weitere Infos: Frau Stimmler, Telefon 07641 / 7307.

An diesem Freitag und Samstag, 22. und 23. April, öffnet die 16.
Berufsinfomesse (BIM) in Offenburg ihre Pforten. Öffnungszei-
ten sind täglich von 9 bis 17 Uhr. 363 Aussteller auf der BIM – ein
neuer Rekord, der die Messe wieder zur idealen Informations-
plattform rund um die Welt der Berufe macht, zum Marktplatz
derPerspektivenrundumStudium,Aus-undWeiterbildung.Da
viele Aussteller ihren Flächenbedarf erhöht haben, sind auch
2016 die Oberrheinhalle, Ortenauhalle und Baden-Arena am
Messestandort Offenburg belegt.

Am Messestand der Bundesagentur für Arbeit Offenburg
(Ortenauhalle, Stand 214) bieten die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter den Besuchern ein umfangreiches Beratungs- und In-
formationsangebot. Achtung: Live ist ein von der Berufsbera-
tung entwickeltes innovatives, modernes Medienformat. Ein
Moderator führt durch das Rahmenprogramm an beiden Ta-
gen. Einen Überblick über die diesjährigen Aussteller können
sich Besucher im Vorfeld über www.bim-finder.de verschaffen.
Die Suchmaschine BIM-Finder hilft dabei, über die vielen Ange-
bote einen Überblick zu bekommen.

Der Eintritt ist kostenlos, vom Bahnhof fährt ein kostenloser
Bus-Shuttle zum Messegelände und zurück. Weitere Informa-
tionen unter www.berufsinfomesse.de.

Träger der BIM: Ideelle BIM-Bündnispartner sind neben
dem Veranstalter Messe Offenburg-Ortenau GmbH die Agen-
tur für Arbeit Offenburg, die Handwerkskammer Freiburg, die
IHK Südlicher Oberrhein, die Kreishandwerkerschaft Ortenau,
dieWirtschaftsregionOrtenauWRO,dasLandratsamtOrtenau-
kreis und die DGB-Region Südbaden sowie das Regionalbüro
Netzwerk Fortbildung.

Am Donnerstag, 28. April, dem Girls' Day 2016, macht der Info-
truck des Gesamtverbands der Arbeitgeberverbände der Me-
tall- und Elektro-Industrie auf dem Besucherparkplatz der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, Station.

In der Zeit von 10.15 bis 12.15 Uhr können Mädchen die „Fas-
zination Technik“, die die Berufswelt der Metall- und Elektro-
Industrie bietet, an verschiedenen Experimentierstationen
spielerisch und hautnah erleben. So erfahren die Schülerinnen
am Aufzugsmodell anschaulich und alltagsbezogen, wie eine
intelligente IT-Steuerung funktioniert.

Der BerufeScout informiert nicht nur über die Berufsbilder
der Metall- und Elektroindustrie, sondern zeigt auch den direk-
ten Weg zu ausbildenden Firmen und freien Lehrstellen in der
Region. Der Multitouchtable bietet bis zu sechs Personen
gleichzeitig die Möglichkeit, spielerisch und intuitiv am Beispiel
einer Automobilproduktion Arbeitsplätze und Berufe kennen-
zulernen.

In der Gesprächsecke werden Themen vertieft besprochen
und zielgruppengerecht aufbereitet. Dort stehen auch Tablets
für weitergehende Recherchen bereit.

DieHälftederMädchenwählt imdualenSystemausnurzehn
verschiedenen Ausbildungsberufen – darunter ist kein einziger
naturwissenschaftlich-technischer.

„Das ist schade, denn in den Betrieben fehlt gerade in tech-
nischen und techniknahen Bereichen qualifizierter Nachwuchs.
Ich bin überzeugt, dass viele Mädchen für diese Berufe Interesse
entwickeln, wenn sie sich erlebbar mit ihnen auseinander-
setzen können“, sagt Organisatorin Elsa Moser, die sich in der
Agentur für Arbeit Freiburg für die Chancengleichheit am
Arbeitsmarkt einsetzt.

ZurTeilnahmeamInfotruckisteineOnline-Anmeldung
unter www.girlsday.de erforderlich.

Die Erfahrung emotionaler Sicherheit, sowie die Geborgenheit
in der Familie und in der Kindertagesbetreuung ist Vorausset-
zung dafür, dass ein Kind sich ganzheitlich entwickeln und seine
Bildungschancen nutzen kann. Unter dem Titel „Frühe Lernpro-
zesse und die Bedeutung sicherer Bindungen“ referiert die in-
ternational bekannte Entwicklungspsychologin Professor Dr.
Lieselotte Ahnert auf Einladung der Kinderschutzbünde Em-
mendingen und Waldkirch, des Tagesmüttervereins Denzlin-
gen und des Landkreises Emmendingen am morgigen Donners-
tag, 21. April, um 18 Uhr in der Steinhalle Emmendingen.

Sie erläutert, warum die frühen Lernprozesse auf Bindungen
angewiesensindundwie sichDenken,LernfreudeundAnstren-
gungsbereitschaft auf dieser Grundlage entwickeln können.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 25. April, um 19.30 Uhr statt. Interessierte
sind herzlich willkommen.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 25. April, um 20 Uhr statt.

b Landratsamt Emmendingen – Sprachheilschule

Mitgliederversammlung
des Fördervereins der Sprachheilschule

b Landkreis Emmendingen, Abfallwirtschaft

Sperrmüllbörse am Freitag auf
dem Recyclinghof Teningen

b Agentur für Arbeit Offenburg

Berufsinfomesse in Offenburg

b Agentur für Arbeit Freiburg

Am 28. April
Girls' Day – Technik erleben im Infotruck

b Landratsamt Emmendingen – Kreisjugendamt

Morgen Vortrag
über frühe Lernprozesse bei Kindern

U Bekanntmachung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 25. April

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Einsatzübung am 25. April
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VHS in Teningen

Dengeln will gelernt sein (11538) Alles über das Schärfen
einer Sense
Leitung: Gerhard Strub. Teningen, Heimatmuseum Menton,
Kirchstraße 2, Sa., 23.4., 14 bis 17 Uhr.

VHS Nördlicher Breisgau

Heilkräuterspaziergang im Stadtgarten Emmendingen
(11015)
Leitung: Andrea Drewski. Emmendingen, Treffpunkt: Mark-
graf-Jacob-Allee 2, Di., 26.4., 17 bis 19 Uhr.
Erben und Vererben (15028)
Leitung: Markus W. Votteler, RA, Steuerberater. Emmendingen,
Familienzentrum Bürkle-Bleiche, Rosenweg 3, Franz-Oberle-
Saal, Do., 28.4., 19.30 bis 21.30 Uhr.
Architektur als Antwort auf den Ort (28450) Tagesfahrt
ins Elsass
Leitung: Dipl.-Ing. Kristina Paleit. Emmendingen, Treffpunkt:
7.30 Uhr, Am Festplatz, Bushaltestelle, gegenüber Kiosk, Sa.,
14.5., 8 bis 19 Uhr.
Fernöstliche Entspannungsmethoden (31007) Teil I: Qi-
gong
Leitung: Eva Seiter, Tai-Chi-Lehrerin, Shiatsu-Praktikerin. Em-
mendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 201/OG, So., 24.4.,
9.30 bis 11 Uhr.
Fernöstliche Entspannungsmethoden (31009) Teil II: Tai
Chi Chuan
Leitung: Eva Seiter, Tai-Chi Lehrerin, Shiatsu-Praktikerin. Em-
mendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, So., 24.4., 11.15 bis 12.45
Uhr.
Social Media (51900)
Leitung: Achim Wißmann. Emmendingen, VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstraße 3, Sa., 30.4., 10 bis 14 Uhr.
Fortgeschrittene Grundlagen der EDV (51020) mit Win-
dows 10
Leitung: Matthias Friedrich. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, dreimal mittwochs, 18.30 bis 20.30 Uhr, Beginn: 4.5.
Die technischen Grundlagen (52381) der Spiegelreflex-
kamera
Leitung: Elena Goldbach. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, viermal montags, 18 bis 21.30 Uhr, Beginn: 9.5.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen
22.04. Gerhard Oberle, Zähringerstraße 3 (80 Jahre)
22.04. Erika Bohn, Hindenburgstraße 35 (80 Jahre)
24.04. Anita Merkle, Kirchstraße 13 (80 Jahre)

Köndringen
22.04. Gudrun Isop, Klingelgasse 8 (75 Jahre)
25.04. Bernhard Geppert, Bahnhofstraße 11 (70 Jahre)

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:

Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   

Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2

Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Morgen, Donnerstag, 21. April, von 15 bis 17 Uhr sind alle
Eltern mit Kindern von null Jahren bis Schuleintritt zum Reden
und Kontakte knüpfen beim Elterncafé im David-Kindergarten
(Hindenburgstraße) recht herzlich eingeladen.

Am Samstag, 30. April, von 9.30 bis 12 Uhr sind alle Kinder
im Alter von fünf bis zehn Jahren eingeladen, im Evangelischen
Gemeindehaus gemeinsam zu singen, spielen, basteln und
spannende Geschichten aus der Bibel zu hören. Das Thema in
diesem Monat lautet „Kinder in die Mitte! Wie Kinder in Kuba
(Glauben) leben“.

Am Sonntag, 8. Mai, feiert die Evangelische Kirchengemeinde
Jubelkonfirmation. Alle, die vor 50, 60, 65 oder 70 Jahren kon-
firmiert wurden, erinnern sich an ihre Konfirmation. Wer nicht
in Teningen konfirmiert wurde, aber auch mitfeiern möchte, ist
herzlich eingeladen und möchte sich im Pfarramt melden.

Die Däninger Dübbaggeischder treffen sich an diesem Freitag,
22. April, zur Mitgliederversammlung im „Cheezer“ in Tenin-
gen um die Kampagne 2015 / 2016 Revue passieren zu lassen.
Beginn ist um 20 Uhr.

Die Generalversammlung des Historischen Fanfarenzuges der
Freiwilligen Feuerwehr Teningen findet an diesem Freitag, 22.
April, um 20 Uhr im „Hasenheim“ (Vereinsheim der Guggenmu-
sik Schapfe-Clique) in Teningen statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht
desSchriftführers;4.BerichtdesKassenwarts;5.BerichtderKas-
senprüfer; 6. Wahl von zwei Kassenprüfern; 7. Ehrungen; 8.
Wünsche, Anträge und Verschiedenes.

Zu dieser Generalversammlung sind alle Mitglieder, Freunde
und Gönner recht herzlich eingeladen.

Der Jahrgang 1940 trifft sich am morgigen Donnerstag, 21.
April, im „Panorama“ des FC Teningen um 15.30 Uhr.

ImChristlichenVereinJungerMenschenTeningenfindenfolgen-
de Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen wird:

Offener Abend „Matchless“ für Jugendliche (14 bis 17
Jahre) mittwochs ab 18.30 Uhr, Info: Matthias Schindler (Telefon
6958).

Sportkreis für Jugendliche und Erwachsene dienstags ab
19 Uhr in der Heimbacher Sporthalle, Info: Rolf Schmidt (Telefon
573969).

Mütterkreis, Info: Gabi Kuhnt (Telefon 53355) und Heike Lay
(Telefon 42802).

Mittwoch-Hauskreis, 19 Uhr, Info: Peter Winski (Telefon
53172).

Donnerstag-Hauskreis, 20 Uhr, Info: Bruno Frick (Telefon
44303).

Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders gekenn-
zeichnet – im CVJM-Haus, Neudorfstraße 40a, neben der
Feuerwehr, statt.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Elterncafé im David-Kindergarten

Kinder-Kirchen-Treff am 30. April

Jubelkonfirmation 2016

b Däninger Dübbaggeischder

Am Freitag Mitgliederversammlung

b Historischer Fanfarenzug d. Freiw. Feuerwehr Teningen

Generalversammlung am Freitag

b Jahrgang 1940

Morgen Stammtisch im „Panorama“

b CVJM Teningen

Veranstaltungen
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Noch keine Idee für einen Familienausflug am Sonntag, 1. Mai?
Der Schwarzwaldverein Teningen folgt einer Einladung der
Ortsgruppe Denzlingen unter dem Motto „Schatzsuche im
BotanischenGartenderUniFreiburgamSonntag,1.Mai“.
Bei einem spannenden Baum-Quiz wird ein Code geknackt, mit
dem die Schatztruhe geöffnet werden kann. Vielleicht finden
sich darin Sachen, die glücklich machen.

Termin: Sonntag, 1. Mai. Ort: Freiburg, Botanischer Garten
der Uni Freiburg. Treffpunkt: 10.30 Uhr Botanischer Garten
vor den Gewächshäusern. Dauer: bis circa 12 Uhr. Einkehr: Bit-
te Rucksackvesper und Getränke mitbringen. Aus organisatori-
schen Gründen ist nur eine Anmeldung bis zum 20. April
möglich. Bitte bei Stefanie Rees unter Telefon 07641 / 9621723
oder s.rees@arcor.de.

Die Teninger Allmend, ein außerordentlicher Schatz unserer
Heimat: Am Samstag, 7. Mai, führt die Ortsgruppe Teningen
einegemütlicheWanderungdurch.Sie führtdurchdieTeninger
Allmend mit ihrer außergewöhnlichen Flora und Fauna zum
Wasserbrunnen im Rüttenmat-Gebiet mit einer Besichtigung.
Der Rückweg verläuft über das Trimm-dich-Pfad-Gebiet nach
Teningen.

Der Auen- und Laubwald ist eines der wenigen Überbleibsel
von Bedeutung am südlichen Oberrhein. Er umfasst etwa 1.300
Hektar. Dieser Wald verfügt noch über einen großen Anteil an
Baumarten wie Eichen, Erlen, Eschen und Buchen; bedrohte Ar-
ten wie Hirschkäfer oder Fledermaus sind in der Teninger All-
mend ebenso zu Hause. Bezaubernde Bächlein fließen mitten
durch den Wald, um ihn vor der Vertrocknung zu schützen. Ein
kleiner Waldsee bietet vielen Arten ein Zuhause. Die Teninger
Allmend ist heute besonders beliebt bei Freizeitsportlern und
Erholungssuchenden.

Die Wanderung ist für jedermann geeignet und wendet sich
andieBürger,diediesesTeningerKleinodeinmalkennenlernen
möchten. Die Strecke umfasst insgesamt circa zehn Kilometer.
Treffpunkt: 10 Uhr am Heimatmuseum Menton, Rückkehr circa
13/14 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen. Eine hervorragende
Gelegenheit zum gegenseitigen Kennenlernen für Teninger
Neubürger,dieherzlicheingeladensind.Anmeldungbittebis
4. Mai beim Wanderführer Alexander Eigenbrodt (Telefon
07641 / 9541488 oder E-Mail: a.eigenbrodt@gmx.de).

Am Sonntag, 22. Mai, Fahrt mit Mietbus nach Rastatt-Plitters-
dorf. Wanderung mit dem Club Vosgien durch den Pamina
Rheinpark mit Besichtigungen Solarpark Iffezheim, Rheinkraft-
werk Iffezheim und Geothermie mit Biomasse aus Holz bei der
Firma Roquette in Beinheim im Elsass. Wanderstrecke circa 16
km. Mittagsrast mit Rucksackvesper. Abfahrt in Teningen etwa
um 7.30 Uhr, Rückkehr in Teningen gegen 20 Uhr. Fahrtkosten
rund20Euro.NurnochwenigePlätzefrei.Anmeldungbisdie-
senFreitag,22.April, bei Konrad Ganz, Telefon 07641 / 41783,
E-Mail: ganz-geisert@arcor.de.

Am Sonntag, 1. Mai, Treffpunkt 7.50 Uhr am Bahnhof Emmen-
dingen.

AbGasthausEngel inObersimonswaldführtderWanderweg
entlang der Wildgutach und bei der Pfaffmühle beginnt der
Einstieg in die wildromantische Teichschlucht. Bannwald und
bemooste Felsenbrocken säumen den Weg mit der zu Tal rau-
schenden Teich. Durch den Probstwald geht es bergauf zur Ves-
perstube Hintereck. Nach der Rast führt der Weg weiter durch
dieKaiserebenezumSommerbergmit schönenAussichtennach
Gütenbach. Wegstrecke circa zwölf Kilometer bei 450 Höhen-
metern. Gutes Schuhwerk und Rucksackvesper mit Getränken
sindvorzusehen.Gästesindherzlichwillkommen.Rückfahrtum
16.35 Uhr. Anmeldung erforderlich mit Angabe über Regio-
kartenbesitz bei Wanderführerin Renate Geisert, Tel. 07641 /
41783, bis 26. April.

Am Mittwoch, 27. April, ist wieder Stammtisch der Schulkame-
radendes Jahrgangs1957.Beginnum20Uhr imGasthausTenne
in Teningen.

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet statt an die-
sem Freitag, 22. April, um 19.30 Uhr. Zur Beachtung: Erstmals
findet diese Veranstaltung im Campus Emmendingen (Gast-
haus am Sportplatz) statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung durch den Ers-
ten Vorstand; 2. Bekanntmachung der Tagesordnung; 3. Über-
sicht über das Vereinsgeschehen; 4. Bericht des Rechners; 5. Be-
richtderKassenprüfer;6.EntlastungdesRechners;7.Berichtdes
Jugendwarts; 8. Entlastung der Vorstandschaft; 9. Neuwahlen;
10. Alternativen zum Jedermannschießen suchen; 11. Vereins-
meisterschaft FITA; 12. Datum festlegen für Arbeitseinsätze /
Platzpflege; 13. Verbandsbeiträge Beitragsanpassung; 14. Stel-
lungnahme zu schriftlich eingegangenen Anträgen; 15. Sonsti-
ges.

Alle Mitglieder und Freunde des Bogen-Sport-Vereins Tenin-
gen 1985 sind hierzu recht herzlich eingeladen. Um zahlreiches
Erscheinen wird gebeten, da viele Änderungen in der Vorstand-
schaft anstehen.

Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung der Turnabteilung am Dienstag, 3. Mai, um 20 Uhr,
im Vereinsheim bei der Ludwig-Jahn-Halle eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2.BerichtderAbteilungsleiterin;3.BerichtederÜbungsleiterin-
nen/Übungsleiter;4.BerichtdesKassenwarts;5.BerichtderKas-
senprüfer; 6. Entlastung des Vorstands; 7. Verschiedenes.

b Schwarzwaldverein Familiengruppe Teningen

Schatzsuche am Sonntag, 1. Mai

Teninger Begegnungsmarkt am 7. Mai

Alternative Energie im Einklang
mit den Rheinauen – im Mai Wanderung

Wanderung am 1. Mai:
„Wilde Wasser und bemooste Findlinge“

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Tenne“

b Bogen-Sport-Verein Teningen 1985

Am Freitag Jahreshauptversammlung

b TuS Teningen, Abteilung Turnen

Jahreshauptversammlung
der Turnabteilung am 3. Mai

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:

Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   

Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2

Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1
Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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DieVerwaltungsstelleKöndringenbleibtamMontag,2.Mai,
geschlossen. In dringenden Angelegenheiten kann man sich
an das Rathaus Teningen, Telefon 07641 / 5806-0, wenden.

Im Heimbacher Wald sind unter- und oberhalb vom Schache-
rbuckweg noch etwa drei Lose liegendes Kronenholz (Schlag-
raum) vorhanden. Außerdem sind noch zwei Lose Polterholz
(Brennholz in langer Form) ebenfalls am Schacherbuckweg zu
verkaufen. Die Holzliste 1206 011 mit 8,21 Festmeter und die HL
1206 019 mit 3,29 Fm. Wer beide Lose kauft, erhält einen Preis-
nachlass.

Interessenten werden gebeten, ihren Bedarf bis spätestens
zum 29. April 2016 bei Revierleiter Schultis, Telefon 49627 anzu-
melden.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht ha-
ben. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der
Bestellung durch Vorlage der Originalbescheinigung nach-
gewiesen werden. Bürger(innen) die in der Vergangenheit die
Bescheinigung schon vorgelegt haben, sind hiervon befreit.
Gleiches gilt, wenn das Polterholz mit dem LKW oder Rücke-
wagen lang aus dem Wald abgefahren wird.

Der Förderverein zur Erhaltung der Burgruine Landeck veran-
staltetwiederaufderBurgLandeckeinen1.Mai-Hock.Ein idea-
ler Feiertag, um eine Wanderung auf dem Vierburgenweg hin-
auf zur Burg Landeck zu machen oder bei einem geselligen Aus-
flug mit Freunden die Burg Landeck zu besichtigen.

Von 11 bis 18 Uhr bewirtet der Förderverein zu Erhaltung der
Burg Landeck am Bürgerhaus in Landeck die Gäste. Auf dem
Speiseplan stehen: Grillhähnchen mit Brot oder Pommes, Heiße
Würste, kalte Getränke sowie Kaffee und Kuchen. Die Einnah-
men fließen wie immer in die Sanierung der Burgruine. Der
Burgverein freut sich auf viele Gäste.

Die Generalversammlung des TV Köndringen, Abteilung Kraft-
sport, findet an diesem Freitag, 22. April, um 20 Uhr im Sport-
heim an der Elz statt.

Als Punkte stehen auf der Tagesordnung: 1. Begrüßung;
2. Bericht des Schriftführers; 3. Bericht des Trainers; 4. Bericht
des Rechners; 4.1 Bericht der Kassenprüfer, 4.2 Entlastung des
Rechners; 5. Entlastung der Vorstandschaft; 6. Neuwahlen; 7.
Termine 2016; Bekanntmachungen; 8. Verschiedenes; 10. Wün-
sche und Anträge.

Alle aktiven und passiven Mitglieder, Mitglieder des Gesamt-
vereins sowie alle Freunde und Gönner der Abteilung sind zu
dieser Generalversammlung herzlich eingeladen.

Der Turnverein Köndringen, Abteilung Turnen, lädt alle Ehren-
mitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereines herz-
lich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 13.
Mai, um 20 Uhr im Sportheim in Köndringen ein.

Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung der Vorstandschaft;
2. Bericht der Schriftführerin; 3. Rechenschaftsbericht des Rech-
ners; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung der Vorstand-
schaft; 6. Wahl des Rechners; 7. Wahl des Sportwarts; 8. Ehrun-
gen; 9. Termine; 10. Verschiedenes; 11. Wünsche und Anträge.

Die gesamte Vorstandschaft sowie die Trainer freuen sich auf
viele Mitglieder, Freunde, Gäste und Interessierte.

b Verwaltungsstelle Köndringen

Verwaltungsstelle geschlossen

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b Förderverein zu Erhaltung der Burgruine Landeck

1. Mai Hock auf der Burg Landeck –
Grillhähnchen von 11 bis 18 Uhr

b TV Köndringen, Abteilung Kraftsport

Generalversammlung am Freitag

b TV Köndringen 1920, Abteilung Turnen

Jahreshauptversammlung am 13. Mai

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O

EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Der Kirchenchor Nimburg-Bottingen kann in diesem Jahr auf
sein 130-jähriges Bestehen zurückblicken. In dieser langen Zeit-
spanne seit seiner Gründung 1885/86 war er eingebunden in die
historischen Ereignisse, gehörte zum Ablauf des Kirchenjahrs
und des Dorfgeschehens. Er hat sich verändert, den Gegeben-
heitenangepasst, somancheKriseüberstandenundimmerwie-
der einen Neuanfang gewagt. Grund genug, dankbar zu sein,
und ein schöner Anlass, dies am kommenden Sonntag, 24. April,
um10Uhr imRahmendesGottesdienstesan„SonntagCantate“
zu feiern.

In einem erweiterten musikalischen Programm mit Liedern
aus unterschiedlichen Epochen und Instrumentalstücken wer-
den die Sängerinnen und Sänger sowie die beiden Leiter einen
kleinen Einblick in ihr Repertoire geben. Der Chor freut sich auf
diesen Gottesdienst und möchte daran anschließend gemein-
sam mit den Besuchern bei einem Glas Sekt auf sein Jubiläum
anstoßen.

Die Abteilung Nimburg-Bottingen veranstaltet am 5. Mai ihren
Vatertagshock an der Nimberghalle in Nimburg. Auf die Besu-
cher wartet ein reichhaltiges Speise- und Getränkeangebot wie
zum Beispiel Gyros mit Pommes frites und Zaziki, Weizenbier,
Bier, Wein und natürlich auch antialkoholische Getränke. Nach-
mittagsgibtesauchKaffeeundKuchen. Ineiner idyllischenUm-
gebung direkt an der Glotter mit großen Bäumen und Sonnen-
schirmen wartet die Freiwillige Feuerwehr auf regen Besuch.

Am Donnerstag, 28. April, 20 Uhr, findet im DLRG-Vereinsheim,
Otto-Lilienthal-Straße 8 am Nimburger Baggersee, die Jahres-
hauptversammlung für das Jahr 2015 der DLRG-OG Nimburg-
Teningen statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht
des stellvertretenden Vorsitzenden; 4. Bericht der Jugend; 5.
Kassenbericht; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Entlastungen; 8.
Gastworte; 9. Wünsche und Anträge.

Wünsche und Anträge zu TOP 9 sind schriftlich bis sieben Ta-
ge vor der Versammlung beim stellvertretenden Vorsitzenden
(Frank Ziemann, Lindenweg 1, 79331 Teningen-Bottingen) ein-
zureichen. Die Ortsgruppe lädt alle Mitglieder und Interessier-
ten zu dieser Versammlung herzlich ein.

Wie jedes Jahr findet auch an diesem 1. Mai wieder die vom
Tischtennisclub Nimburg ausgerichtete große Volkswanderung
„Rund um den Nimberg“ statt. Mit rund 13 Kilometern Länge
und zahlreichen Versorgungsstationen bietet die Strecke wie-
der ein Erlebnis der besonderen Art: Landschaftlich reizvolle
Aussichten ermöglichen den Blick auf das Panorama des
Schwarzwaldes, der Vogesen und auf den Kaiserstuhl. Die Stre-
ckenführung ist so gewählt, dass selbst bei Regen das Wandern
problemlos möglich ist. Doch nicht nur Wanderfreunde kom-
men auf ihre Kosten. Beim Strecken-Quiz können alle Wande-
rinnen und Wanderer mit einer Streckenkarte teilnehmen, wel-
che bei Ankunft in der Halle ausgewertet wird. Die richtig aus-
gefüllten Karten nehmen später am Abend an einer Verlosung
teil.

Startmöglichkeiten sind von 9 bis 13 Uhr an der Nimberghal-
le, Zielschluss ist dort gegen 16 Uhr. Die Startgebühr beträgt für
Kinder 1 Euro, für Erwachsene 2 Euro. Zusätzliche Anreize gibt
es für den ältesten und jüngsten Teilnehmer, die größte Gruppe
und die größte Familie: Sie werden mit besonderen Ehrenprei-
sen ausgezeichnet.

Unterwegs sind drei Kontrollpunkte eingerichtet, an denen
nichtnurregistriert, sondernauchverpflegtwird.Undwernicht
wandern möchte oder kann, wird in der Nimberghalle aufs Bes-
te versorgt werden, bis seine Angehörigen oder Freunde das
Ziel wieder erreicht haben. Hier wartet ein deftiges Mittag-

b Kirchengemeinde Nimburg

Kirchenchor Nimburg-Bottingen:
130-jähriges Chorjubiläum am Sonntag

b Feuerwehr Teningen – Abteilung Nimburg-Bottingen

Am Donnerstag, 5. Mai:
Vatertagshock in Nimburg

b DLRG-Ortsgruppe Nimburg-Teningen

Jahreshauptversammlung am 28. April

b TTC Nimburg

Volkswanderung
„Rund um den Nimberg“ am 1. Mai
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Der FV Nimburg lädt am 12. Juni ab 10 Uhr zum Jugendtag des
FVNaufdemSportplatzein(detailliertesProgrammfolgtnoch).
Im Rahmen dessen veranstaltet der Verein zum ersten Mal ein
Jedermanns-Elfmeterschießenabcirca17Uhr,beidemsich
Jung oder Alt, Mann oder Frau, Fußballer oder Nichtfußballer
anmelden können. Einzige Voraussetzung ist, sechs oder fünf
(TW schießt mit) Teilnehmerinnen beziehungsweise Teilneh-
merzustellen.Kinderunterzwölf JahrenundFrauendürfenaus
neun Metern schießen, deren Tore zählen außerdem doppelt.

Anmeldungen werden bevorzugt per E-Mail (mit Anmelde-
formular) unter mickd@fv-nimburg.de entgegengenommen.
Auch unter Telefon 0173 / 6774163 ist eine Anmeldung möglich.
Anmeldeschluss ist der 5. Juni. Eine Teilnahmegebühr wird
nichterhoben.Weitere Infos (Regeln,Anmeldeformular)unter
www.fv-nimburg.de. Der Verein freut sich auf zahlreiche An-
meldungen. Im Anschluss an das Elfmeterschießen wird das EM-
Spiel Deutschland - Ukraine ab 21 Uhr live auf Großbildlein-
wand übertragen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

essen, aber auch eine große Auswahl an Kaffee und Kuchen auf
die Gäste.

Höhepunkt wird auch dieses Mal die große Tombola gegen
17 Uhr sein, deren Lose von den Aktiven des TTC Nimburg be-
reits seiteinigenTagenzumKaufangebotenwerden.Mankann
auch noch zusätzlich in der Nimberghalle Lose kaufen. Der dies-
jährige Hauptpreis ist ein Grill. Daneben wartet eine Vielzahl
weiterer interessanter und wertvoller Preise auf die Wanderer.
DerReinerlöskommtwie jedes Jahrvorrangigder Jugendarbeit
des TTC Nimburg zugute. Alle Aktiven des Tischtennisvereins
freuen sich auf viele Wanderfreunde.

Wegen einer Fortbildungsveranstaltung ist das Ortschaftsamt
Heimbach am Freitag, 22. April, geschlossen. Die Bevölkerung
wird um Kenntnisnahme und Verständnis gebeten.

Im Heimbacher Wald sind unter- und oberhalb vom Schache-
rbuckweg noch etwa drei Lose liegendes Kronenholz (Schlag-
raum) vorhanden. Außerdem sind noch zwei Lose Polterholz

(Brennholz in langer Form) ebenfalls am Schacherbuckweg zu
verkaufen. Die Holzliste 1206 011 mit 8,21 Festmeter und die HL
1206 019 mit 3,29 Fm. Wer beide Lose kauft, erhält einen Preis-
nachlass.

Interessenten werden gebeten, ihren Bedarf bis spätestens
zum 29. April 2016 bei Revierleiter Schultis, Telefon 49627 anzu-
melden.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht ha-
ben.

Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der Be-
stellung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachgewie-
sen werden. Bürger(innen) die in der Vergangenheit die Be-
scheinigung schon vorgelegt haben, sind hiervon befreit. Glei-
ches gilt, wenn das Polterholz mit dem LKW oder Rückewagen
lang aus dem Wald abgefahren wird.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selber-
lesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfif-
fige Spiele auf ihre Besucher.

Ganz neu: Märchen-CDs – Wer nicht lesen will, kann hören!
Die anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“,
„kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier ausge-
liehen werden.

Neue Bücher eingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“
für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwach-
sene: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur! Motto
im Monat April: „Mit einem Buch bist du nie allein“.

Einladung zum Kennenlern-Abend am Montag, 25. April, um
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach: Entspannung & Vitalität
im Alltag durch Kinesiologie (EKV).

EVK stellt Selbsthilfetechniken vor, die man spielend leicht
erlernen kann. Man kann die Technik überall und jederzeit
schnell und effektiv einsetzen. Anhaltend löst man festgefahre-
ne Muster auf und trennt sich von erstarrten Denkweisen, so-
dass man im Alltag sofort die positive Wirkung erleben kann.
Man baut Stress ab und fühlt sich zunehmend besser: seelisch,
geistig und körperlich. Geeignet ist EVK für Frauen und Männer
jeden Alters.

Info und Anmeldung bei Silvia Wormuth, Begleitende Ki-
nesiologin und Kinesiologische Entspannungstrainerin, Tele-
fon07641/9596244,oderChristelStelzer,Telefon07641/51692.

Wie bereits mehrfach angekündigt, finden am Freitag, 22.
April, im SVH-Clubheim nachstehende Versammlungen statt:
18 Uhr Sportverein – Jugendversammlung
19 Uhr Sportförderkreis – Generalversammlung
20 Uhr Sportverein – Generalversammlung
Alle Jugendspieler, aktive und passive Mitglieder sind zu den
Versammlungen eingeladen.

b FV Nimburg (FVN)

Jedermanns-Elfmeterschießen im Juni

b Ortschaftsamt Heimbach

An diesem Freitag geschlossen

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Entspannung durch Kinesiologie –
Kennenlern-Abend am 25. April

b Sportverein Heimbach

Mitgliederversammlungen
am 22. April im Clubheim
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Spiele gegen die Hunters aus Heilbronn-Horkheim sind in den
letzten Jahren immer enge und umkämpfte Partien gewesen,
daransolltedasdrittletzteSpielderSaisonnichtsändern. ImNo-
vember letzten Jahres hatte sich Ole Andersens Mannschaft
denkbar knapp mit 25:26 vor heimischer Kulisse geschlagen ge-
ben müssen, diese Scharte in der Heimbilanz wollte die Mann-
schaft wieder ausbügeln. Wer also eine entsprechend kämpfe-
rische und fordernde Kabinenansprache zum Spiel erwartete,
sah sich indessen getäuscht. Leise und konzentriert stimmte Ole
Andersen die Mannschaft ein und sprach zum Abschluss: „Män-
ner, ich erwarte von euch, dass wir hier nicht mit zehn Toren Un-
terschied verlieren!“.

Direkt nach Anpfiff gingen die Gelbschwarzen durch zwei-
mal Gäßler und Berchtenbreiter mit 0:3 in der fünften Minute in
Führung. Etliche leichte Ballverluste und überhastete Würfe
später konnten die Hunters das Spiel mit 5:4 in der neunten Mi-
nute an sich reißen. In dieser Phase der Partie gelang der SG im
Angriff nicht viel und im Gegenzug konnten die Horkheimer
mit alleine sechs Tempogegenstößen in der ersten Halbzeit ein-
fache Tore erzielen. In der Abwehr gelang es der SG nicht, wie
vom Trainer gefordert, die Mitte dichtzumachen, so kam der
wurfgewaltige Hunter-Rückraum zu seinen Toren. Die mitge-
reisten zwanzig Fans machten in der 24. Minute beim Stand von
12:7 entsprechend lange Gesichter und befürchteten ein Deba-
kel. Kleine Umstellungen in der Abwehr zeigten jedoch Wir-
kung und verhinderten weitere einfache Gegentore, geduldi-
ges und nun aufmerksameres Spiel im Angriff führte zu Toren
und einem erträglichen Halbzeitstand von 13:11. Ole Andersen
blieb in der Halbzeit seiner Linie treu, korrigierte das Abwehr-
verhalten und äußerte trotz des Spielstandes Zufriedenheit mit
der Angriffsleistung. Direkt nach Wiederanpfiff konnten sich
die Horkheimer bis zur 36. Minute wieder auf vier Tore abset-
zen. Ein Tor des jungen Linksaußen Pascal Fleig und ein Doppel-
schlag von Steffen Zank brachten in der 40. Minute die SG beim
Stand von 16:15 erstmals wieder in Schlagdistanz. Auf der Bank
gingeinspürbarerRuckdurchdiegesamteMannschaftundent-
sprechend besser lief es auf dem Spielfeld, die Hunters sollten
sich in der Folge nicht mehr entscheidend absetzen können. Für
den in dieser Phase glücklos agierenden Domenico Ebner kam
Jonas Bayer ins Tor, der sich mit drei Paraden gleich glänzend

einführte. Nach einer Konzentrationspause kam Domenico Eb-
ner wieder ins Tor und sorgte mit weiteren guten Paraden für
den entsprechenden Rückhalt. Ab der 50. Minute sollte die
Stunde der Spieler Hirling und Gässler schlagen, die mit fünf To-
ren die SG im Alleingang im Spiel hielten, ehe Pascal Bührer mit
seinem einzigen Feldtor in der 59. Minute zum 26:26 einnetzte.
Der über einer Minute dauernde und damit ungewöhnlich lan-
ge letzteAngriffderHorkheimer solltenichtvonErfolggekrönt
sein.DanielWarmuth imgrünenLeibchenals siebterFeldspieler
für den finalen Angriff einsatzbereit, haderte und jubelte nach
dem Schlusspfiff: „Wie können die (Schiedsrichter) das Spiel so
lange laufen lassen? ... Egal, ein Punkt!“. Dieser eine Punkt des
Kampfes und der Moral wurde unter dem Applaus der mitge-
reisten Fans dann auch entsprechend gefeiert.

Am kommenden Samstag steht um 19 Uhr ein weiteres und
damit letztes Auswärtsspiel bei der TGS Pforzheim auf dem
Spielplan. Die Mannschaft um Weltmeister und Spielertrainer
Andrej Klimovets rangiert derzeit auf Platz sechs in der Tabelle
und wird in ihrem letzten Heimspiel der Saison sicher alles dar-
ansetzen, die Niederlage aus dem Hinspiel zu egalisieren. Viel-
leicht findet Ole Andersen wieder die richtigen Worte in der Ka-
bine und es gelingt der Mannschaft mit fünf Punkten aus den
letzten drei Spielen im Gepäck ein weiterer Coup.

Tore SG: Martin Hirling 5, Felix Gäßler 5, Chris Berchtenbrei-
ter 4, Pascal Bührer 3/2, Daniel Warmuth 2, Philipp Vogt 2, Stef-
fen Zank 2, Pascal Fleig 2 und Lukas Zank 1.

Am vergangenen Samstag hatte man die SG Wasser/Kollmars-
reute zu Gast im Friedrich-Meyer-Stadion. Dem FCT fehlten in
dieser Partie einige Spieler. Pascal Spöri konnte aufgrund einer
Sperre nicht auflaufen. Zudem fehlten verletzungsbedingt
ThorstenHuber,Kai Schindler,PatrickNopperundHosainTahiri.
Somit rückte Lukas Zwigart von der A-Jugend in den Kader mit
auf.

Der FCT begann das Spiel erneut defensiv und wollte gegen
die spielstarken Gäste zunächst hinten gut stehen. Dies gelang
allerdings nur bis zur 16. Spielminute. Die Gäste gingen quasi
mit dem ersten Torschuss im Spiel in Führung. Nach einem lan-
gen Ball war der Gästestürmer auf dem Weg zum Tor nicht mehr
aufzuhalten.AufTeningerSeitereklamiertemanindieserSitua-
tion allerdings vergeblich auf Abseits. Nach einer halben Stunde
war es Daniel Blanco-Carvalho, der den Ausgleich erzielte. Bei
seinem perfekten Freistoß aus halbrechter Position war für den
Torhüter nichts zu halten. Danach hatte der FCT eine gute Chan-
ce, in Führung zu gehen. Heidenreich wollte den Ball im Straf-
raum querlegen, dieser kam allerdings nicht beim Mitspieler an.
Mit dem Halbzeitpfiff fiel dann das unnötige 1:2. Ein Schuss aus
16MeternklatschtevomInnenpfosteninsTor.NachderHalbzeit
war man zunächst nicht ganz auf der Höhe, sodass man nach
nicht mal fünf gespielten Minuten das 1:3 kassierte. In der 63.
Minute der Anschlusstreffer für den FCT. Daniele Fiorentino mit
einem satten Schuss, welcher vom Torhüter nicht festgehalten
werden konnte, Marcel Heidenreich stand goldrichtig und
staubteab.DieHoffnung,nochmalsheranzukommen,waraber
nur von kurzer Dauer, denn knappe fünf Minuten später ein er-
neuter Treffer für Wasser/Kollmarsreute. Einen Fehlpass in der
eigenen Hälfte nutzen die Gäste wiederum eiskalt aus. In den
letzten zwanzig Minuten gelang Teningen nicht mehr viel im
Spiel nach vorne, der Gegner war bei Kontern stets gefährlich.

Schon am kommenden Mittwoch steht das nächste wichtige
Spiel bevor, um 18.30 Uhr ist man zu Gast in Pfaffenweiler. Am
nächstenSamstagum15.30UhrdanneinweiteresHeimspielge-
gen Gundelfingen/Wildtal.
FCT:Dervoz,Minke,Schmidt,Grafmüller,Bulut (46.Förtner),Kirs-
tein, Fiorentino (83. Zwigart), Blanco-Carvalho, Kern (64. Traut-
mann), Saggiomo, Heidenreich. Tore: 0:1 (16.), 1:1 (30.) Blanco-
Carvalho, 1:2 (45.), 1:3 (50.), 2:3 (63.) Heidenreich, 2:4 (67.).

Nun ist es bald soweit. Am kommenden Mittwoch, 27. April,
startet der Jahresausflug des Seniorenwerks. Abfahrt in Heim-
bach beim Rathaus ist um 11 Uhr. Um 11.05 kann man in Kön-
dringen in der Heimbacher Straße zusteigen und um 11.15 Uhr
schließlich in Teningen bei der ehemaligen Post.

Der Ausflug führt nach Utzenfeld bei Schönau zur Konfitü-
renfabrik Faller. Eine Führung erlaubt die Besichtigung der Her-
stellung des beliebten Brotaufstriches. Anschließend kann man
sich im hauseigenen Café mit Kaffee und Kuchen stärken. Die
Rückfahrt ist um etwa 16.15 Uhr geplant. Es sind noch Plätze
frei! Bitte schnell noch anmelden bei Hanna Kaufmann,
Telefon 1452. Das Organisationsteam wünscht allen einen un-
terhaltsamen Verlauf der Abschlussfahrt. Das neue Programm
startet wieder im Herbst und wird frühzeitig bekannt gegeben.

Sport

b SG Köndringen/Teningen

Erste erreicht mit Moral und Kampf
ein 25:25 in Heilbronn-Horkheim

b FC Teningen (FCT)

Keine Punkte im Derby für den FCT

b Seniorenwerk St. Gallus Teningen-Heimbach

Jahresausflug zur Konfitürenfabrik
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SC March – TV Köndringen – 1:2 (1:1): Aufstellung: Fischer, L.
Storz-Renk, Trautmann, Mutschler, Keller, Büchner, König, Heis-
ler, Kranzer (88. Bührer), Fechner (66. Engler), Bär (90. Sartison).
Tore: 1:0 (29.) Hügele, 1:1 (45.) Trautmann, 1:2 (48.) Kranzer.

Schon zur Einlaufmusik ertönte über die Stadionlautspre-
cher das Ziel der Gastgeber durch den Stadionsprecher: „Will-
kommenzumHeimspieldesSCMarchundseinerMission:Tabel-
lenführung verteidigen“. So sollte nun auch jedem unwissen-
den Zuschauer klar geworden sein, welche Mannschaft die
Favoritenrolle an diesem Spieltag innehatte und das Spielge-
schehen versuchen würde an sich zu reißen.

Spätestens nach den ersten paar Spielminuten konnte diese
Zielsetzung der Gastgeber auch auf dem Spielfeld begutachtet
werden. March hatte sehr viel Ballbesitz und versuchte den Ball
in den eigenen Reihen zirkulieren zu lassen. Köndringen hielt
mit einer kompakten Grundordnung und diszipliniertem Ver-
schieben dagegen und bot dem Tabellenführer fast keine Räu-
me an. So entwickelte sich ein sehr taktisch geprägtes Spiel, wo-
bei March erst kurz vor der Pause einen Weg in den Strafraum
der Blauhosen fand. Gefährlich wurde es besonders durch Hü-
gele, der seinen ersten Versuch weit über das Tor von Fischer
setzte, kurz darauf aber den Außenpfosten traf. Köndringen
fand sein Mittel im schnellen Umschaltspiel nach Ballverlusten
der Gastgeber und Standardsituationen, doch wirkliche Gefahr
konnten diese Aktionen nicht ausstrahlen. Nach einer halben
Stunde Spielzeit war es dann doch Hügele, welcher aus kurzer
Distanz einschob. Die Szene zuvor glich eher einem Zufallspro-
dukt als einem Spielzug, doch konnten die Gastgeber eine win-
zige Schlafmützigkeit im Köndringer Defensivverhalten aus-
nutzen. Auf der anderen Seite konnten die Blauweißen fast mit
dem Pausenpfiff durch Kapitän Trautmann den wichtigen An-
schluss herstellen. Kranzer’s Freistoß aus dem Halbraum fand
den freistehenden Trautmann, welcher unbedrängt einnicken
konnte.

Nach dem Seitenwechsel war es dann der TVK, welcher die
erste Torchance verbuchen sollte: Keller’s brachialer Distanz-
schuss verkam eher zu einem super Zuspiel auf Kranzer, der aus
zentraler Position zehn Metern vor dem Tor keine Probleme
hatte,denBall imTorunterzubringen.Zugutekamihm,dassdie
Marcher Hintermannschaft samt Torwart eine vermeintliche
AbseitspositionreklamierteunddasFußballspieleneinfachein-
stellte. Der nun gestürzte Tabellenführer versuchte nochmals
alles in die Waagschale zu werfen, doch die Kraskovic-Elf vertei-
digte weiter souverän und unterband jegliche Offensivaktio-
nen der Gastgeber schon vor dem eigenen Strafraum. So brach-
te Köndringen den knappen Vorsprung über die Zeit und kann
drei weitere Punkte auf der Habenseite verbuchen. Im kom-
menden Heimspiel gegen den SV Kenzingen kann der TVK so-
gar einen weiteren wichtigen Schritt machen und die 40-Punk-
te-Marke knacken, welche laut Fachkreis-Meinungen zum Klas-
senerhalt reichen sollte.

Vorschau: So., 24.4., 15 Uhr: SG Köndringen Frauen – SG
Winden (in Teningen); 15 Uhr: TVK – SV Kenzingen; TVK II ist
spielfrei.

FVNimburg–TuSKönigschaffhausen2:2 (1:0). Aufstellung
FVN: Schweizer, Koneczny, Corduan, Bockstahler, Burkhart,
Hassoun, Wild, Merk, Blazkow, Hajdini Em., Schneider.

Wechsel: (78.) Mick M. für Koneczny, (86.) Lay für Burkhart,
(87.) Hammade für Blazkow.

Tore: 1:0 Hassoun (28.), 2:1 Hajdini Em. (75.).

Der FVN bleibt zwar weiter ungeschlagen in der Rückrunde,
musste sich abermals zuhause mit einem Unentschieden in den
letzten Sekunden zufriedengeben.

In der ersten Halbzeit entwickelte sich ein ausgeglichenes
Spiel mit wenigen Chancen auf beiden Seiten. In der 28. Minute
trafdannHassounperKopfnacheinemEckball vonHajdini.Viel
mehr passierte bis zur Pause nicht.

Weiter ging es in Halbzeit zwei mit einer angriffslustigen
Nimburger Mannschaft, die sich eine Reihe von Chancen er-
spielte. So konnten weder Merk nach Einzelleistung, mit der er
am Pfosten scheiterte, noch Burkhart im Nachschuss die Partie
mit einem zwei Tore Vorsprung beruhigen. Nimburg rannte an,
scheiterte aber immer wieder an der eigenen Abschlussschwä-
che oder dem gegnerischen Torwart. So kam es,wie fast immer,
dass ein Eckball an Freund und Feind vorbei in den Nimburger
Strafraum segelte und der Gästestürmer am langen Eck nur
nochdenFußhinhaltenmusste.Passenddazuauch,dassderBall
vom Innenpfosten über die Linie kullerte. Allerdings erholte
man sich schnell und konnte schon zwei Minuten später durch
einen Fernschuss von Hajdini den alten Abstand wieder herstel-
len. Weiter ging es hin und her mit Chancen auf beiden Seiten.
Die größte Chance hatte Blazkow, der freistehend am Keeper
scheiterte. Kurz vor Schluss liefen nach einem Fehlpass im Mit-
telfeld unerklärlicherweise zwei Königschaffhausener alleine
auf das Nimburger Tor zu und es folgte der Ausgleich in letzter
Minute.

Ein Spiegelbild der Saison, in der man fast in jedem Spiel gut
mithalten, beziehungsweise den Gegner beherrschen konnte,
dann aber durch eigenes Unvermögen im Abschluss und einige
Unkonzentriertheiten noch Punkte verschenkte. Ein „Ran-
schnuppern“ an die oberen drei Plätze ist damit endgültig ad
acta gelegt.

Am kommenden Sonntag geht es mit dem Derby in Riegel
weiter.

FV Nimburg II – TuS Königschaffhausen II: Das Spiel der
Reserven musste aufgrund der starken Regenfälle abgesagt
werden.

Vorschau: Sonntag, 24.4., 13 Uhr: Riegeler SC II – FVN II; 15
Uhr: Riegeler SC – FVN. Nachholspiel: Dienstag, 26.4., 18.45 Uhr
SC Kiechlinsbergen – FVN.

SV Heimbach – SV Kirchzarten 1:6 (1:2): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Andreas Bühler, Marc Frank (46. Valentin Hess), Sebas-
tian Blum, Marco Hepp, Armin Roth, Tobias Löffler, Felix Steiert,
Tobias Bühler, Christian Löffler (77. Moritz Kanzler), Johannes
Adler (63. Stephan Schillinger). Tore: 0:1 (7.) Hevler, 0:2 (36.) A.
Damjanow, 1:2 (42.) Andreas Bühler, 1:3 (52.) A. Damjanow, 1:4
(56.) A. Damjanow, 1:5 (73.) A. Damjanow, 1:6 (86.) Rama.
Schiedsrichter: Marcel Gutmann (Hausach). Zuschauer: 80.

Die Gäste wurden ihrer Favoritenstellung eindrucksvoll ge-
recht. Das frühe Führungstor nach einem Freistoß spielte dem
Tabellenführer in die Karten. Technisch und körperlich überle-
gen dominierte Kirchzarten im weiteren Verlauf der ersten
Spielhälfte die Partie.

Nur sporadisch konnte sich Heimbach etwas befreien. Kirch-
zartens Torjäger Damjanov sorgte immer wieder für Unruhe in
Heimbachs Abwehr. Konsequent nutzte er einen Abwehrfehler
zum 0:2. Als der SVH kurz vor der Halbzeit den Anschlusstreffer
erzielte, keimte etwas Hoffnung auf.

Auch nach der Pause war Heimbach am Drücker, ehe erneut
Damjanov mit einem Doppelschlag für die Vorentscheidung
sorgte. Routiniert spielten nun die Gäste die Partie herunter
und kamen in der Schlussphase zu zwei weiteren Toren. Damit
war Heimbachs höchste Saisonniederlage besiegelt.

Das Spiel der Reservemannschaften fiel aufgrund der
schwierigen Wetterverhältnisse aus.

Vorschau:So., 24.4., 15 Uhr: SVH – SG Wasser/Kollmarsreute.

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Siege (gegen den Tabellenführer)
sind durch nichts zu ersetzen

b FV Nimburg (FVN)

Überlegenheit wird nur mit einem Punkt
belohnt

b Sportverein Heimbach (SVH)

Tabellenführer eine Nummer zu groß
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Mit über 200 Teilnehmer/Innen hatte die Bahneröffnung der
Schüler- und Jugendleichtathleten im Teninger Emil-Schindler-
StadioneinesehrguteResonanz.Leider spieltedasWetternicht
mit – zeitweise gab es mit Regen und Sturm sehr schwierige Be-
dingungen.TrotzdemwurdedievondenTuS-Leichtathletenor-
ganisierte und durchgeführte Veranstaltung zu einem ersten
Leistungstest nach dem Wintertraining, dem sich auch die Te-
ninger Leichtathleten stellten.

Mit Bestleistungen konnten sich Sara Hügle (Schülerinnen W
13) im Sprint, Mara Suhm (Schülerinnen W 13) im Kugelstoßen,
Diana Ehret (Schülerin W 10) im Weitsprung, Georg Brodauf
(Schüler M 13) im Kugelstoßen, Marco Lipp (Schüler M 12) im
800-Meter-Lauf und Finn Brandenburg (Schüler M 12) im Ball-
wurf in ihren jeweiligen Wettkampfklassen durchsetzen.

Die 4x75-Meter-Staffel des TuS Teningen (WJ U 14) siegte in
der Besetzung Sara Hügle, Annika Probst, Mara Suhm und Va-
nessa Pöschke in 46,67 Sekunden.

Weitere Platzierungen auf dem Siegerpodest erreichten Ni-
colas Braun (M14 / Sprint und Kugelstoßen), Raphael Weth (M
11 / Weitsprung), Annika Probst (W 13 / Sprint) und Vanessa
Pöschke (W 13 / Kugelstoßen).

Hannes Heitzmann (MJ U 18) gewann den 100-Meter-Sprint
in sehr guten 12,13 Sekunden, auch im Weitsprung (5,67 m) und
im Speerwurf (30,38 m) erreichte Hannes die besten Weiten.

Der TCH startete mit kleinen Einschränkungen. So richtig wuss-
te Petrus am vergangenen Sonntag nicht, was er wollte, mal Re-
gen, mal Sonne - eben richtiges Aprilwetter. Aber für die Club-
mitglieder des TC Heimbach keineswegs ein Grund, um gleich
den Tennisschläger in den roten Sand zu werfen.

Der angemeldete Eröffnungsbrunch wurde etwas in die Län-
ge gezogen, denn der Regen verhinderte den Start mit dem
Schleifchenturnier. Aber die hartgesottenen Tennisfreaks lie-
ßen sich auch von der etwas nassen Atmosphäre auf dem Court
nicht abhalten. Wenn auch nicht für ein Schleifchen, so doch für
die reine Freude wurde trotzdem der kleine gelbe Filzball auf
dem frisch aufbereiteten Platz an der Heimbacher Straße übers
Netz gejagt. Just for fun – oder besser, um schon mal das Gefühl
für den Platz zu bekommen.

Vereinschef Edgar Faller konnte mit Freude die große Schar
der Mitglieder auf eine spannende Tennissaison einstimmen.

Clubchef Edi Faller lässt die Spieler nicht im Regen stehen –
schon gar nicht bei der Saisoneröffnung des TC Heimbach.

Der Club-Kalender ist voll mit Ereignissen, die vielversprechend
sein dürften. So gibt es auch in diesem Jahr außer den normalen
Medenspielen wieder einen Grundschulsporttag, einen Fami-
lientag,denProsecco-CupundnatürlicheinSommerfestaufder
Heimbacher Anlage. Die Termine zu diesen besonderen Ereig-
nissen werden dann zeitnah noch veröffentlicht.

Spannend dürften die Begegnungen der Medenrunde wer-
den, die bereits im Mai startet. Da sind gemeldet Damen 50 in
der 2. Bezirksliga, die Herren in der 1. Kreisliga, Herren 50 in der
1. Bezirksliga, Herren 65 – 1. Bezirksklasse und im September
dann starten die Spiele der Mixed-50-Mannschaft. Für alle
Mannschaften aber galt ein Wunsch von Edi Faller besonders:
„Hoffentlich eine für alle Tennisspieler und Tennisspielerinnen
verletzungsfreie Saison 2016“.

Nach der gelungenen Premiere im Jahr 2014 findet an Pfingsten
2016 (13. bis 16. Mai) das 2. Bahlinger Kulturwochenende statt.
Verteilt im ganzen Dorf finden Veranstaltungen für die ver-
schiedensten Interessengruppen statt: Mit einem Stummfilm
mit Livemusik eröffnet die Gemeinde das zweite Bahlinger Kul-
turwochenende, es folgen eine Autorenlesung, Führungen,
Kunstausstellungen, ein Kunstprojekt mitten in den Weinber-
gen, ein Tanzworkshop, ein Kochkurs, Konzerte und vieles
mehr. Unter dem Oberbegriff Kultur werden Kunst, Natur und
Geschichte in den verschiedensten Facetten präsentiert.

Weitere Infos erhält man bei der Gemeindeverwaltung Bah-
lingen (Telefon 07663 / 9331-12). Gerne schickt man einen Flyer
mit ausführlichen Informationen zu allen Veranstaltungen zu,
dieser ist auch auf der Homepage der Gemeinde Bahlingen ver-
öffentlicht (www.bahlingen.de).

Der Verein Movement bietet auch dieses Jahr im Rahmen der
„Hilfe zur Selbsthilfe“ für das afrikanische Land Burkina Faso
mit seiner Mango-Aktion wieder feinsten Südfrüchte-Genuss
an.

Inden letztenJahrenverliefderVerkauf inSüdbadenvonfair
gehandelten Mangos aus Burkina Faso schon sehr erfolgreich.
Diese Aktion sichert den Mango-Bauern und Pflückern einen
fairen Preis und gerechten Lohn. Um diese sinnvolle Aktion zu
unterstützen, können die Mangos kistenweise (Fünf-Kilo-
gramm-Gebinde mit circa zehn bis zwölf Früchten) auf dem ei-
gens dafür bereitgestellten Webshop vorbestellt werden. Die
Mangos können dann zu festen Terminen Ende April und Ende
Mai an einer der acht Abholstationen abgeholt werden.

Die Mangos müssen bis spätestens eine Woche vor dem Ab-
holtermin unter movement-verein.org/shop/frische-mangos/
bestelltwerden(DieFrüchtewerdennachderBestellunggeern-
tet und geliefert). Abholorte: Freiburg, Emmendingen, Tenin-
gen, Herbolzheim, Müllheim-Hügelheim, Lörrach-Inzlingen,
Basel, Zürich. Bestellungen und Infos zu Abholorten und -termi-
nen unter movement-verein.org/shop/frische-mangos/.

Weitere Infos zum Movement-Verein und seinen Projekten:
www.movement-verein.org, www.facebook.com/Movemen-
teV, Movement e.V., Tullastraße 9, Teningen.

b TuS Teningen Leichtathletik

Erfolgreicher Start in die Bahnsaison

b Tennisclub Heimbach (TCH)

Saisoneröffnung mit Einschränkungen
durch Wetterkapriolen

i Allgemeines

b Vom 13. bis zum 16. Mai

2. Bahlinger Kulturwochenende

b „Mango-Tango“ - Movement bietet Hilfe zur Selbsthilfe

Nachhaltige Entwicklung in Burkina Faso
durch den Verkauf von Mangos
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AusorganisatorischenGründenfindetdergroßeKindersachen-
Flohmarkt des katholischen Kindergartens St. Franziskus in der
Ludwig-Jahn-Halle Teningen bereits eine Woche früher, am
Sonntag, 5. Juni, statt und nicht wie ursprünglich angekün-
digt am 12. Juni.

Von 12 bis 15 Uhr sind alle Flohmarkt-Begeisterten herzlich
zum Einkaufs-Bummel eingeladen, für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt und auch für die jüngeren Flohmarkt-Besucher
gibt es ein buntes Rahmenprogramm. Der Erlös der Veranstal-
tungkommt invollemUmfangdemKindergartenSt. Franziskus
zugute. Anmeldungen werden ab sofort unter Telefon 0151 /
11447623 oder kiga.floh@gmx.de entgegengenommen.

An diesem Freitag, 22. April, hält der mit dem Kulturpreis der
Stadt Emmendingen ausgezeichnete Kunsterzieher und Zeich-
ner aus Emmendingen, Bernd Kellner, um 20 Uhr im Rebay-Haus
in Teningen einen Vortrag unter dem Titel „Ein kosmischer Ge-
sang“, Gedanken zum Tafelwerk des Malers Hans Freiherr Ge-
yer zu Lauf. Dazu werden Fotos von Dieter Ruf und der Film von
Erik Sick gezeigt.

Das größte Vermächtnis des Künstlers ist sein „Tafelwerk“. Es
gehört als 22. zur Reihe seiner „Traumbilder“ und trägt den Na-
men „Ein kosmischer Gesang“. Es ist als Wandschrein angelegt
und zeigt beim Öffnen immer neue Sichten auf Eigenschaften
der Naturkräfte, welche die Erde beherrschen. Das Original be-
findet sich in Privatbesitz, während des Vortrags wird ein Mo-
dell gezeigt. Der Eintritt kostet 6 Euro.

„Tafelwerk“ von Hans Freiherr von Geyer zu Lauf.

Der Kulturverein Teningen veranstaltet in Zusammenarbeit mit
dem Geschichts- und Bürgerverein Heimbach einen kulturellen
Ohrenschmaus am 8. Mai am Heimbacher Waldparkplatz. Die
Band „Spätzünder“, eine Heimbacher Formation, wird die Be-
sucher mit legendären Songs der Rock- und Popgeschichte ga-
rantiert erfreuen.

Der Schauspieler der Freilichtspiele Emmendingen Gunter
Hauß wird die Zuhörer mit ausgewählten lyrischen Werken un-
terhalten. Der Tenor Michael Wiegand, Mitglied in zwei Frei-
burger Chören, wird einige musikalische Werke darbieten. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Die Brennnessel bringt unseren Stoffwechsel nach einem lan-
gen Winter so richtig in Schwung. In der Pflanzenheilkunde
schätzt man die Pflanze vor allem wegen ihrer blutreinigenden
und allgemein kräftigenden Eigenschaften. In der Wildkräuter-
küchebietet sieein schmackhaftesGemüseund imGartenwert-
volle Pflanzenstärkung. Im praktischen Teil wird die Brenn-
nessel verkostet und eine Tinktur angesetzt. Im theoretischen
Teil lernt man die vielfältigen Heilwirkungen der Brennnessel
kennen.

Der Vortrag mit Referentin Lucia Lehmann findet an
diesem Freitag, 22. April, um 19.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus Köndringen statt. Unkostenbeitrag für Mit-
glieder 8 Euro, für Nichtmitglieder 10 Euro, zuzüglich Material-
kosten und Skript. Bitte ein Schneidebrett, ein Messer, eine
Tasse, ein Schraubglas und Handschuhe mitbringen. An-
meldung bei Lucia Lehmann, Telefon 07641 / 9649103. Die Ge-
sundheitsbildung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werks des Landfrauenverbandes Südbaden durchgeführt.

Der Kulturverein Teningen veranstaltet am Samstag, 30. April,
eine Kräuterwanderung in Amoltern. Petra Strunz, Heilprakti-
kerin, leitet die dreistündige Wanderung durch die Weinberge
undWiesenderAmoltererHeide.DieTeilnehmer lernendieein-
heimischen Wildpflanzen an ihren natürlichen Standorten ken-
nen und erfahren Wissenswertes über ihre wunderbaren Heil-
kräfte, ihre Verwendung in der Küche und hören spannende
und unterhaltsame Geschichten, Märchen und Legenden aus
der Welt der Heilkräuter. Nach der Wanderung bietet die Fami-
lie Fischer auf dem Steinhaldehof eine Bärlauchsuppe an. Teil-
nahmegebühr 14 Euro pro Person plus 5 Euro für die Bärlauch-
suppe (Steinhaldehof). Treffpunkt: 15 Uhr am Eingang zum
Amolterer Kräuterpfad (beim Pfarrhaus Bücheweg). Die Teil-
nehmer fahren um 14 Uhr vom Treff-Parkplatz mit Privatautos
ab. Wer an der Kräuterwanderung teilnehmen möchte, kann
sich bei Frank Tänzel, Telefon 07641 / 7836, oder E-Mail frankta-
enzel@web.de anmelden.

b Katholischer Kindergarten St. Franziskus in Teningen

Termin für großen Kindersachen-
Flohmarkt in Teningen verlegt

b Förderverein Hilla von Rebay

Am Freitag Vortrag zum Tafelwerk von
Hans Freiherr von Geyer zu Lauf

„Pop und Lyrik“ am Sonntag, 8. Mai,
am Heimbacher Waldparkplatz

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Gesundheitsbildung – die Brennnessel

b Kulturverein Teningen

Am 30. April Kräuterwanderung

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Am Samstag, 30. April, um 18 Uhr, lädt die Musikschule Nördli-
cher Breisgau in die Aula der Karl-Friedrich-Schule, Karl-
Friedrich-Straße 22, in Emmendingen ein. Gestaltet wird das
Konzert vom Bläserfachbereich der Musikschule und der Bläser-
klasse 7 des Goethe-Gymnasiums.

Die Besucher erwartet ein sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm von Barock über Klassik und Romantik bis hin zu zeitge-
nössischerMusik.AuchOhrwürmerausFilmmusik,PopundJazz
fehlen nicht. Von Mozarts „Kleiner Nachtmusik“ bis „Oye como
va“, von Telemann bis „Dschungelbuch“. Man kann sich über
die Musizierfreude der Musikerinnen und Musiker freuen - fast
90 an der Zahl in ganz unterschiedlichen Besetzungen: Duos,
Bläserquintett „Wind5“, Trompetenensemble, Flötenchor
„Flûtes oriol“, Klarinettenensemble, Bläsergruppe „Fortepani-
ni“,Bläserklasse.AuchdasKlavierunddasCembalokommenals
Begleitinstrumente zum Einsatz.

Ein Hauptthema des Konzertes wird die Vorstellung der
Bassklarinette sein. Dieses tiefe Instrument aus der Klarinet-
tenfamilie sorgt für das Fundament in Bläserensembles und be-
sticht durch einen warmen, sonoren Klang. Da die Musikschule
noch nicht über ein eigenes Instrument verfügt, der Bläserfach-
bereichabergerneeineBassklarinetteanschaffenmöchte,wird
im Anschluss an das Konzert um Spenden für den „Bassklarinet-
tentopf“ gebeten, den der Förderverein der Musikschule „Tutti
e.V.“eröffnethat.DerFördervereinunterstütztdiesesAnliegen
sehr. Er hält in der Pause außerdem Getränke und kleine Knab-
bereien bereit. Der Eintritt in das Konzert ist frei.

Zu den verschiedenen Gesichtern eines „Heiligen Jahres“: Zur
allgemeinen Überraschung hat Papst Franziskus für 2015/16 zu
einem außerordentlichen Heiligen Jahr eingeladen – zum The-
ma Barmherzigkeit. Unter einem Heiligen Jahr verstehen die
KatholikenheuteUnterschiedliches.DerkirchlicheUmgangmit
dem Heiligen Jahr hat sich verändert. Klaus Nientiedt, Chefre-
dakteur der Bistumszeitung „Konradsblatt“ referiert darüber
an diesem Freitag, 22. April, um 19 Uhr (!) im Gemeindezentrum
St. Bonifatius Emmendingen.

ArbeitnehmersolltenbisEndeAprildieJahresmeldungfür2015
von ihrem Arbeitgeber erhalten haben. Diese enthält Angaben
darüber, wie lange man beschäftigt war und was verdient wur-
de. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg rät allen Versicherten, die Jahresmeldung besonders sorg-
fältigzuprüfenundgutaufzubewahren.AusdiesenDatenwird
die spätere Rente berechnet. Wer Fehler bei Name, Geburtsda-
tum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Beschäfti-
gung oder Bruttoverdienst auf der Jahresmeldung entdeckt,
sollte sich umgehend mit seinem Arbeitgeber oder seiner Kran-
kenkasse in Kontakt setzen und die Meldung berichtigen las-
sen. Bei der Berechnung der späteren Rente könnten fehlerhaf-
te Angaben eine zügige Bearbeitung erschweren und im Ernst-
fall auch bares Geld kosten. Mehr Tipps, wie man sein
Versicherungskonto vollständig und aktuell halten kann, ent-
hält der kostenlose DRV-Flyer „Kontenklärung: Fragen und
Antworten“, (Download unter http://www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de) oder als Papierversion bestellbar unter Te-
lefon 0721 / 825-23888 oder über presse@drv-bw.de per E-Mail.

In Baden-Württemberg hat die Zahl der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Frauen 2015 erstmals die Zwei-Millio-
nen-Grenzeüberschritten, soeineaktuelleStatistikderBundes-
agentur für Arbeit. In den vergangenen 15 Jahren sei die Zahl
der sozialversicherungspflichtig beschäftigten Frauen im Süd-
westen um rund 23 Prozent angestiegen, bei den Männern um
rund 13 Prozent. Die deutliche Zunahme bei den Frauen sei
nicht zuletzt auf die Wachstumsbranche Gesundheitswesen zu-
rückzuführen, betonte kürzlich die Techniker Krankenkasse
(TK) und sagte, dass von den zwei Millionen Frauen rund 15 Pro-
zent in Gesundheits- und Pflegeberufen arbeiteten – mit deut-
lich steigender Tendenz. Auf einen Mann kämen dort rund fünf
weibliche Beschäftigte.

4,43 Millionen Menschen gehen im Südwesten laut Bundes-
agentur für Arbeit einer sozialversicherungspflichtigen Be-
schäftigung nach (Stand: September 2015). Das sei bisher der
größte Wert. Im Vergleich zu 2014 sei die Zahl um über 100.000
Menschengestiegen. InRelationzumJahr2000 (3,86Millionen)
sei ein Anstieg von 15 Prozent zu verzeichnen.

Seit 2016 gelten höhere Freibeträge für die Zuzahlungsbefrei-
ung. Darauf weist die VdK Patienten- und Wohnberatung Ba-
den-Württemberg inStuttgarthin.Versichertedergesetzlichen
Krankenkassen müssen ab dem 18. Lebensjahr Zuzahlungen zu
ärztlichen Verordnungen leisten – zum Beispiel bei Arzneimit-
teln, Hilfsmitteln oder Heilmitteln. Da gilt eine Belastungsgren-
ze von zwei Prozent der jährlichen Bruttoeinnahmen. Sofern
ein Familienangehöriger schwerwiegend chronisch krank ist,
reduziert sich die Zuzahlungsgrenze auf ein Prozent. Wird die
Belastungsgrenze überschritten, wird der Versicherte auf An-
trag von weiteren Zuzahlungen befreit.

Bei der Berechnung ziehen die Kassen Freibeträge für mit im
Haushalt lebende Ehegatten und eingetragene Lebenspartner
sowie Kinder ab. Seit Januar gelten diese Freibeträge: Von den
jährlichen Bruttoeinnahmen können für den im gemeinsamen
Haushalt lebenden Ehepartner oder eingetragenen Lebens-
partner jetzt 5.229 Euro abgezogen werden.

Der Freibetrag für jedes berücksichtigungsfähige Kind be-
trägt jetzt 7.248 Euro.

Die nächsten Sprechtage im Mai des Sozialrechtsreferenten
Klaus-Martin Weih finden wie folgt statt:

Emmendingen, Neues Rathaus, Zimmer 103: Donnerstag,
12. Mai, von 9 bis 12 Uhr. Es wird um Terminvereinbarung
gebeten, Telefon 0761 / 50449-0.

Waldkirch, Rathaus beim Marktplatz im Generationenbüro:
Montag, 9. Mai, von 14 bis 16.30 Uhr. Um Terminvereinba-
rung wird gebeten unter Telefon 0761 / 50449-0.

Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg,
Bertoldstraße 44, Telefon 0761 / 50449-0.

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Frühlingskonzert am 30. April

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Das große Barmen – diesen Freitag
Veranstaltung zum Heiligen Jahr

b Der VdK-Ortsverband informiert

DRV rät zur Prüfung der Jahresmeldung

Über zwei Millionen Frauen im Land
sozialversicherungspflichtig beschäftigt

Seit 2016 höhere Freibeträge
für Zuzahlungsbefreiung

b Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert

Sprechtage im Mai

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  
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Am morgigen Donnerstag, 21. April, findet um 20 Uhr die dies-
jährige Jahreshauptversammlung von Zeit.Raum.Kinder in der
Neudorfstraße 41 statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Jahresbericht des Vorstan-
des; 3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung
der Kassenverwalterin; 6. Entlastung des Vorstandes; 7. Wahl
der Kassenprüfer; 8. Verschiedenes.

Mit vielen Bildern und kleinen Übersichten werden in locke-
rer Atmosphäre die Arbeit des Vereins präsentiert.

Es sind alle Mitglieder und Interessierten des Vereins recht
herzlich einladen. Anträge zur Jahreshauptversammlung müs-
sen dem Vorstand sieben Tage vor der Versammlung vorliegen.
Über eine rege Teilnahme freut sich Elvira Kern (Erste Vorsitzen-
de) und das Vorstandsteam.

Das Bildungszentrum Holzbau – die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer in Baden-Württemberg – bietet im
Sommer ein Programm für Jugendliche an, die den Beruf des
Zimmerers näher kennenlernen möchten. In einem abwechs-
lungsreichen Programm von Arbeit und Freizeit können Schü-
ler,die indie letzteKlassederallgemeinbildendenSchulenkom-
men, Einblick nehmen in das Tätigkeitsfeld der Zimmerleute
und selbst etwas Handwerkliches herstellen.

Für das Sommercamp vom 1. bis 5. August sind ab so-
fort Anmeldungen möglich beim Bildungszentrum: info
@zimmererzentrum.de oder telefonisch unter 07351 / 440910.
Informationen können auch im Internet abgerufen werden un-
ter http://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/.

Tennistrainer Chris Born und Erik Delgado mit den Schülern der
Johann-Peter-Hebel- und Viktor-von-Scheffel-Grundschule.

Auch in diesem Jahr fand die erfolgreiche Kooperation mit dem
Tennisverein Teningen statt. Am vergangenen Montag und
Mittwoch konnten die Kinder den Umgang mit Ball und Schlä-
ger üben. Zunächst entführte Tennistrainer Chris Born die Kin-
der in eine Märchenwelt. Hier mussten spielerisch fantasievolle
Geschicklichkeitsaufgaben mit Ball und Schläger gelöst wer-
den. Anschließend gab es Übungen zum Umgang mit dem
Schläger. Und natürlich kam auch das gemeinsame Tennisspiel
nicht zu kurz. Unterstützt wurde Chris Born durch Erik Delgado.
Beide konnten die Kinder mit ihrer Begeisterung anstecken, so-
dass diese mit Feuereifer bei der Sache waren. Auch in diesem
Jahr war die Kooperation mit dem Tennisverein ein voller Er-
folg.

Über das Wochenende vom 8. bis zum 10. April hatte der Ge-
schichts- und Bürgerverein Heimbach eine Bildungsreise nach
Köln organisiert. Hauptanlass für die Reise war eine im Rahmen
der 800-Jahr-Feier des Dominikanerordens stattfindende Aus-
stellung mit Vernissage im Dominikanerkloster Heilig Kreuz in
Köln. Werke von drei Künstlern, die Patres des Dominikaner-Or-
dens waren, wurden für diese Ausstellung zusammengeführt.
Ausgestellt waren auch drei Skulpturen und das Triptychon der
in Freiburg fest verankerten Skulptur des Albertus Magnus, alle
erschaffen von Pater Donatus Leicher, einem Heimbacher Bür-
gersohn. Noch im vergangenen November war der bekannte
Kunsthistoriker Walter Vitt in Freiburg und Heimbach und hat
zusammen mit Pater Donatus die Werke ausgesucht. Der da-
mals schon 94 Jahre alte Künstler war dabei hoch konzentriert,
gelegentlich von ganz heiterer Stimmung und im Gespräch
über seine Skulpturen innerlich erfüllt von seiner Lebensleis-
tung. Er zeigte sich sehr bewegt, dass es zu dieser Ausstellung
komme, und wollte bei der Vernissage dabei sein. Dieser
Wunsch wurde ihm nicht erfüllt. Donatus Leicher stürzte kurz
vor Weihnachten und erholte sich von diesem Sturz nicht mehr.
Er starb am 2. Januar in Freiburg. Von ihm waren in Köln noch
nie Skulpturen zu sehen.

Unter den 20 Teilnehmern waren auch einige Nichtmitglie-
der. Am Freitagmorgen fuhr man mit dem Zug nach Köln. Das
Hotel war nur circa 20 Minuten vom Zentrum entfernt. Nach
einer kurzen Erholungspause und der Rückfahrt ins Zentrum
konnte man bei einer zweieinhalbstündigen Altstadt- und
Domführung durch die Ausführungen des Führers viel über die
Stadtgeschichte und den Dom erfahren. Der Kölner Dom, er-
baut von 1248 bis 1880, gilt als Meisterwerk gotischer Architek-
tur. In der gesamten Bauzeit wurden die originalen Baupläne
nur wenig verändert. Die Kathedrale war noch bei ihrer Vollen-
dung im 19. Jahrhundert das größte Gebäude der Welt. Der Ent-
wurf der Westfassade sprengte alle Konventionen: Als größte
Kirchenfassade der Welt sollte sie über eine Fläche von 7.000
Quadratmetern verfügen, flankiert von zwei mächtigen Tür-
men zu je 156 Metern Höhe. Als eine herausragende Leistung
des Mittelalters gilt der Reliquienschrein für die Gebeine der
Heiligen Drei Könige. Er ist der größte Reliquienschrein des
Abendlandes. Das ottonische Gerokreuz auf dem Kreuzaltar im
Dom ist das erste Großkreuz des westlichen Abendlandes. Alle
Triumphkreuze mittelalterlicher Kirchen gehen darauf zurück.
Der Dom verfügt über zwei große Flügelaltäre: den Klarenaltar
ausdem14.Jahrhundertmit36Bildernund25Skulpturensowie
den vom Kölner Meister Stephan Lochner geschaffenen Altar
der Stadtpatrone. Einige Bauabschnitte entstanden im neogo-
tischen Stil. Wegen des Umfangs und der Qualität der Arbeiten
wurde der Dom zu einem Kristallisationspunkt dieser Architek-
tur. Er wurde 1996 in die Liste des UNESCO-Weltkulturerbes ein-
getragen.

Nach der Führung machte man sich gleich auf den Weg Rich-
tung Heumarkt, wo man sich im Brauereigasthaus „Gilden im
Zims“ an lokalen Spezialitäten und Kölsch stärkte und einen ge-
mütlichen, gemeinsamen Abend verbrachte.

Bei herrlichem Sonnenschein am Samstagmorgen entschied
sich der größte Teil der Gruppe für Aktivitäten im Grünen. Der
Zweite Vorsitzende Johannes Klappich führte zum und durch
den Melaten-Friedhof, wo man ohne Weiteres einen ganzen
Tag verbringen könnte. Der Melaten-Friedhof ist als Zentral-
friedhof zugleich der größte Friedhof von Köln und liegt an der
nördlichen Grenze des Stadtteils Lindenthal im Stadtbezirk
Köln-Lindenthal. Der 435.000 Quadratmeter große Friedhof
zählte im Jahr 2008 55.540 Grabstätten. Der Name „Melaten“
leitet sich von dem bereits im zwölften Jahrhundert an dieser
Stelle nachgewiesenen Heim für Kranke und Aussätzige ab.
1243 wurde der „hoff to Malaten“ (Hof zu Melaten) erstmals
urkundlich erwähnt. Am Dom-Hauptportal traf sich die Ge-
samtgruppe wieder. Die meisten schlossen sich dem Vorschlag

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Morgen Jahreshauptversammlung

b Bildungszentrum Holzbau informiert

Informationen über den Beruf
des Zimmerers – das Sommercamp

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Sportliche Kooperation
mit dem Tennisverein Teningen

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Köln wird lange im Gedächtnis bleiben
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Johannes Klappichs an und
besuchten den Skulpturen-
park Köln. Dieser ist ein circa
vier Hektar großer Park mit
Außenskulpturen deutscher
und internationaler Künstler.
Initiator des Skulpturenparks
ist der Kunstsammler Dr. Mi-
chael Stoffel, der die Gesell-
schaft der Freunde des Skulp-
turenparks Köln ins Leben ge-
rufen hatte. In Kooperation
mit der Stadt Köln entstand
der Park, der privat betrieben
wird. Geleitet wurde der
Skulpturenpark Köln von Dr.
Michael Stoffel bis zu seinem
Tode im Jahre 2005. Danach
führte ihn seine Frau Dr. Eleo-
nore Stoffel bis zu ihrem Tode
am 16. April 2007 weiter. Auf
Initiative der Michael-und-
Eleonore-Stoffel-Stiftung (MES) wurde im Jahr 2008 die Stif-
tung Skulpturenpark Köln gegründet, die nun die Leitung des
Parks übernommen hat. Den Vorständen der MES ist es zu ver-
danken, dass die Skulpturen des Parks in Köln als „ewige“ Dau-
erleihgabe der Pinakothek der Moderne in München für Köln
erhalten bleiben.

Der Samstagabend stand ganz im Zeichen der Ausstellung
„Predigen mit Kunst“ im Dominikanerkloster Heilig Kreuz. Aus-
gestellt waren Werke der Künstler-Patres Donatus Leicher, Ge-
rold Bongard und Lucas von Knackfuß. Der Kunsthistoriker und
Kurator Walter Vitt eröffnete die Vernissage mit einem Zitat
von Pater Donatus Leicher: „Ein Kunstwerk, das vom Geist des
Christentums erfüllt und formal gut gestaltet ist, predigt länger
als der Prediger auf der Kanzel ... Und die Arbeit der Steinmetze
auf dem Friedhof ist nicht nur eine kulturelle Arbeit, sondern
aucheinereligiöse,weilderFriedhofeinFeldderVerkündigung
der Frohen Botschaft vom Leben sein soll, eine immerwährende
Verkündigung“. Donatus Leicher schöpft in seinen Werken sehr
wohlausThemenderVerkündigung, -aberdiesnichtallein.Der
Mensch in seinen Nöten hat ihn vielfach zu Skulpturen ange-
regt. Wie Bongard war auch Leicher von Anfang bis Ende Soldat
im Zweiten Weltkrieg. Er wurde mehrfach schwer verwundet.
Bongards Temperament verarbeitete die Kriegserlebnisse mit
der künstlerischen Ausformung der Schönheit der Schöpfung.
Leicher suchte nach Formeln, das Schreckliche, das der Mensch
im Krieg erfuhr, unmittelbar darzustellen. Seine Skulptur des
„Geschundenen“, die auf der Kölner Ausstellung zu sehen ist,

orientiert sich zwar am „Ecce Homo“-Thema, an der Darstel-
lung des dornengekrönten Christus – „Sehet – welch ein
Mensch!“, aber gemeint sind in erster Linie die im Krieg ge-
schundenenSoldaten.Siehaben–unschuldigwieChristus–des-
sen Leiden ebenfalls erlebt, wenn auch auf andere Weise. Lei-
cher sagt zu dem 1989 geschaffenen Kunstwerk, er habe diesen
„Geschundenen“ aus einem Baumstamm herausgearbeitet.
Den Baumstamm habe er schon lange Zeit besessen, ohne dass
er eine Idee gehabt habe, was damit zu tun sei. Lange habe es
gedauert, dann aber habe er den darin verborgenen „Geschun-
denen“ entdeckt und die Figur aus dem Stamm herausgearbei-
tet. Mit diesem künstlerischen Tun habe er endlich die abgema-
gerten und ausgemergelten Gestalten seiner Mitkriegsgefan-
genen aus seiner Erinnerung loswerden können.

Nach der Ausstellung hatte Walter Vitt in einem nahegelege-
nen Café für die Heimbacher noch Plätze reserviert. Bei Kölsch
und Wein konnte man das Gesehene Revue passieren lassen.
Spät in der Nacht erreichte man müde, aber glücklich das Hotel.

Der Sonntagmorgen wurde zum Besuch eines der vielen
zentrumsnahen Museen genutzt. Die Heimfahrt am Sonntag-
nachmittag führte dann zunächst mit einem IC auf der land-
schaftlich besonders schönen Strecke bis nach Mannheim. Dort
stieg man in einen ICE um und erreichte wohlbehalten die Hei-
mat. Bevor man gut gelaunt in Heimbach ankam, dankten die
Reiseteilnehmer herzlich dem Ehepaar Christa und Heinz Götz
für die sehr gute Organisation der Reise, die alle Teilnehmer
sehr genossen und die die Erwartungen weit übertroffen hatte.

Mit großem Interesse ...

… verfolgten die Teilnehmer den Vortrag.
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Das Kirchenkonzert
des Musikvereins
Nimburg-Bottingen
war ein Abend des
Abschieds und der
Premiere. Dazu bot
das musikalische
Programm, welches
aus einer Mischung
klassischer Blasmu-
sik- und moderner
Gesangsstücke be-
stand, die perfekte
Umrahmung. Unter-
stützung holte sich
der Musikverein da-
für vom Chor MixDur

und dem Hornensemble Cornossal aus Eichstetten. Das vielver-
sprechende Programm lockte zahlreiche Besucher in die Berg-
kirche Nimburg – und sie wurden nicht enttäuscht.

Den Auftakt gestaltete der Musikverein mit „A New Age“,
ein Stück geprägt von fanfaren- und choralartigen Passagen.
Mit „Toccata und Fuge in d-Moll“ zeigte der Musikverein sein
ganzes Können und wurde damit dessen Komponisten Johann
Sebastian Bach mehr als gerecht. Anschließend verabschiedete
sichderMusikvereinmitdemeherruhigenStück„AndanteCan-
tabile“ von Tschaikowski in eine kurze Pause.

An dieser Stelle übernahm der Chor MixDur aus Eichstetten
die Konzertgestaltung mit „Oh happy day“, bekannt aus dem
FilmSisterAct,gefolgtvondenPopballaden„Angels“,Youraise
me up“ und „We are the world“. Das Hornensemble Cornossal,
das krankheitsbedingt nur aus einem Horn und einer Klarinette
bestand, spielte einige kurzweilige Stücke, welche die wunder-
bare Akustik in der Bergkirche Nimburg besonders zur Geltung
brachten.

Der Gastgeber ließ es sich natürlich nicht nehmen, den Kon-
zertabschluss zu gestalten, und so schloss der Musikverein mit
„Odilia“, ein von mittelalterlicher Tanzmusik geprägtes Stück,
„Acclamation“ und „Highland Cathedral“ das gemeinsame Kir-
chenkonzert.

Ein Abschied stand an diesem Abend auch auf dem Pro-
gramm: Hans-Jürgen Groß verließ nach fünf erfolgreichen Jah-
renalsDirigentdenMusikvereinNimburg-Bottingen.SeinePre-
miere als Erster Vorsitzender hatte an diesem Abend Sven Mick,
der erst im März die bisherige Vorsitzende Daniela Walber ab-
löste. Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein am
Weinstand vom Weinhof Mick ließen die Musiker, Sänger und
Konzertbesucher den Abend ausklingen.

Sven Mick ist neuer Erster Vorsitzender
beim Musikverein Nimburg-Bottingen.

Dirigent Hans-Jürgen Groß schwang bei seinem Abschiedskon-
zert zum letzten Mal den Dirigentenstab beim Musikverein
Nimburg-Bottingen.

Im Rahmen des Austauschprogramms „Erasmus+“ der EU be-
suchten Jugendliche der Partnerschulen aus Griechenland,
Finnland und Italien die Theodor-Frank-Schule Teningen , um
gemeinsam mit ihren deutschen Partnern am Projekt „Vom
Rohstoff zum Produkt“ zu arbeiten. Die deutschen Schülerin-
nen und Schüler haben bereits im naturwissenschaftlichen Un-
terricht mit ihren Fachlehrern Ulrike Müller, Ursula Sans, Annet-
te Stark und Heiner Brauns an diesem Projekt gearbeitet. Die
Projektergebnisse wurden an rund 25 Stationen in der Schul-
mensa vorgestellt. So wurde zum Beispiel Brot gebacken,
Pfannkuchen gekocht, aus Holz Nistkästen gebaut, aus Bienen-
wachs Kerzen oder aus verschiedenen Ölen Lippenbalsam her-
gestellt. Der Herstellungsprozess wurde in englischer Sprache
auf Stellwänden auch bildlich dargestellt. Zu diesem Thema soll
auch Unterrichtsmaterial für den bilingualen naturwissen-
schaftlich-technischen Unterricht erstellt werden.

Die Partnerschülerinnen und Partnerschüler sowie geladene
Gäste verfolgten diese Ausstellung mit großem Interesse. Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker und Schulamtsdirektorin
Pummer waren von den Schülerleistungen tief beeindruckt.
Realschulrektor Markus Felder und Realschulkonrektor Peter
Vollherbst begrüßten auch den Initiator des Comenius-Projek-
tes Fritz Schlotter, einige Elternvertreter und Vertreter aus In-
dustrie und Wirtschaft. Am Nachmittag stellten deutsche Schü-
lerinnen und Schüler den Gastschülern Teninger und Bahlinger
Industriebetriebe vor. Die griechischen Gäste berichteten an-
hand einer Powerpoint-Präsentation über ihre Region und de-
ren kulturelle Besonderheiten.

Am nächsten Tag arbeiteten die Schülerinnen und Schüler in
verschiedenen Workshops: Herstellen einer Schwarzwälder
Kirschtorte sowie einer Tasche aus alten Hemden und formten
Plastiken aus Gips.

Während vier Betriebsbesichtigungen bei den Firmen Braun-
form,ThiemePolyurethan, inderAdler-Mühleund inderMüns-
terbauhütte konnten sich Schülerinnen und Schüler mit ihren
GastschülernundderenLehrerneinenEindruckvonderHerstel-
lung und Bearbeitung verschiedenster Produkte verschaffen.

Auch das Freizeitangebot kam nicht zu kurz. So hatten alle
Beteiligten bei einer Schwarzwaldrundfahrt und beim Schlit-
tenfahren großen Spaß. Einige der Gastschüler waren noch nie
im Schnee gewesen.

Ein besonderer Dank gilt den Gastgebern, die die Gäste vor-
züglich betreut haben.

Es wurden viele Erfahrungen gesammelt und da man unter-
einander ausschließlich Englisch sprach, wurde auch die Fremd-
sprachenkompetenz gestärkt. Während des Aufenthalts ent-
standen etliche Freundschaften, die auch in Zukunft durch die
Neuen Medien vertieft werden.

Projektvorstellung in der Mensa der Theodor-Frank-Realschule
Teningen.

b Kirchenkonzert des Musikvereins Nimburg-Bottingen

Ein Abschied und eine Premiere

b Kontakte stärken Fremdsprachenkompetenz

Besuch der Partnerschulen
an der Theodor-Frank-Schule Teningen
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Am vergangenen Wochenende absolvierten 16 ehrenamtliche
rechtliche Betreuerinnen und Betreuer, Bevollmächtigte und
Interessierte ein 2-tägiges Grundlagenseminar in Waldkirch.
Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wurden Grundkennt-
nisse zum Betreuungsrecht vermittelt. Sonja Drießen, Rechts-
pflegerin am Amtsgericht Waldkirch, erläuterte die Rechte und
Pflichten eines Betreuers. Praxisnahe Fallbearbeitungen runde-
tendieVeranstaltungab.GeleitetwurdedasSeminarvonBernd
Biermann (Betreuungsverein Sozialdienst katholischer Frauen

Waldkirch e.V.) und Silke Funk (Betreuungsverein Netzwerk
Diakonie Emmendingen e.V.).

Beide Betreuungsvereine bieten kostenfreie Beratungen
und Fortbildungsveranstaltungen für ehrenamtliche Betreue-
rinnen und Betreuer an. Kontakt: Sozialdienst katholischer
Frauen Waldkirch e.V., Marktplatz 21, 79183 Waldkirch, Telefon
07681 / 47453924, Betreuungsverein Netzwerk Diakonie Em-
mendingen e.V., Karl-Friedrich-Straße 21, 79312 Emmendin-
gen, Telefon 07641 / 9629750.

Am vergangenen Samstag fand in Emmendingen der 16. Ju-
gendwettbewerb des Bezirks „Breisgau“ im Deutschen Harmo-
nikaverband statt, der im zweijährigen Turnus veranstaltet
wird. Gewertet wurde nach Altersstufen (Höchstalter 21 Jahre),
unabhängig davon konnte Literatur jeden Schwierigkeitsgra-
des gespielt werden. Insgesamt stellten sich rund 80 Teilnehmer
aus 20 Vereinen als Solist oder im Duo in zwei Vorspielräumen
den insgesamt vier Juroren; maximal konnten 50 Punkte er-
reicht werden.

Auch einige Azubis der Akkordeon-Spielgemeinschaft Te-
ningen (ASG) und ihres Partnervereins, Akkordeonclub Eich-
stetten (ACE), haben erfolgreich daran teilgenommen, bestens
vorbereitet von ihrem Ausbilder Uros Svete. Besonders gute Er-
gebnisse erreichten Johannes Burtsche (ASG) mit dem ersten
Platz sowie Manuel Schneider (ACE) und Ben Berger (ACE) mit
vorderen Plätzen in ihrer jeweiligen Altersgruppe. Außerdem
erspielten sich Elena Hiss und Nora Stein, die als Duo in ihrer Al-
tersgruppe einzige Teilnehmer waren, trotz Abiturstress die
Bestnote „hervorragend“.

Die Ergebnisse im Einzelnen: Jana Danzeisen (ACE), Va-
nessa Gladis (ACE), beide Altersgruppe IB, jeweils 29 Punkte,
sehr gut. Johannes Burtsche (ASG), Altersgruppe IIB, 41 Punkte,
hervorragend, 1. Platz mit Pokal. Manuel Schneider (ACE), Al-
tersgruppe IIC, 37 Punkte, ausgezeichnet, 3. Platz (bei 14 Teil-
nehmern) mit Medaille. Ben Berger (ACE), Altersgruppe IIIA, 39
Punkte, ausgezeichnet, 4. Platz (bei 13 Teilnehmern) mit Me-
daille. Carina Kessler (ASG), Altersgruppe IIIA, 26 Punkte, sehr
gut. Anna Kessler (ASG), Altersgruppe IIIC, 35 Punkte, ausge-
zeichnet.ElenaHiss/NoraStein,Duo,AltersgruppeV,45Punkte,
hervorragend, Pokal. Der Verein gratuliert allen Teilnehmern
und ihrem Ausbilder recht herzlich zu diesem Erfolg!

Die Teilnehmer.

Erfolgreiche Teilnehmer.

b Rechtliche Betreuung im Ehrenamt!

16 Teilnehmerinnen und Teilnehmer absolvierten das Grundlagenseminar

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen

Erfolge beim Bezirksjugendwettbewerb
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80 Jahre und kein bisschen alt. Was wäre zutreffender für Julia
Schröck aus Bottingen! Nicht nur dass man ihr das Alter nicht
ansieht, sondernsie istauchkörperlichundgeistignochtotal fit.
Und darüber freute sich - außer der großen Familie - auch die
vielen Bekannten und Freunde, die zur Gratulation gekommen
waren, und wünschten ihr weiterhin ein langes Leben bei guter
Gesundheit.

Julia Schröck erblickte als geborene Gutmann am 17. April
1936 inHolzhausendasLichtderWelt.Dortgingsiezunächstbis
zur fünften Klasse in die Schule und besuchte dann das Gymna-
sium in Freiburg. Leider war es ihr nicht vergönnt, das Gymna-
sium zu vollenden. Da sie ihre Mutter finanziell unterstützen
wollte, wechselte sie zur Handelsschule, um möglichst bald
einen Beruf erlernen zu können. Die Mutter war alleinerzie-
hend und sie hatte noch vier Geschwister. Sie absolvierte eine
zweijährigeLehrealsVersicherungskauffrauundnachderener-
folgreichen Abschluss arbeitete sie im erlernten Beruf, bis sie
wegen der Kinder aufhören musste.

1955 heiratete sie Karl Schröck aus Bottingen, baute mit ihm
ein Haus und im Verlauf der Ehe wurde sie achtfache Mutter,
drei Töchter und fünf Söhne. Drei ihrer Söhne sind mittlerweile
verstorben, ein schwerer Schicksalsschlag, der ihr immer noch
zu schaffen macht. Doch trotz alledem lässt sie sich das nicht an-
merken, wenn man sie nicht darauf anspricht. Es ist bewun-
dernswert, dass sie sich trotz eines solch schweren Schicksals
ihren Lebensmut und Lebensfreude nicht hat nehmen lassen.
Vielleicht auch ein Grund dafür, dass sie noch voller Vitalität ihr
Leben meistert. Darüber freut sich die gesamte Familie, insbe-
sondere auch ihre neun Enkelkinder. Nachdem sie ihren erlern-
ten Beruf nicht mehr ausüben konnte, arbeitete sie 44 Jahre im
Bottinger Rebstock, wo auch gebührend gefeiert wurde.

Ein großes Ereignis der evangelischen Landeskirchen Baden
fand am 10. April in der evangelischen Kirche in Teningen statt:
der Beauftragungsgottesdienst der Gemeindediakonen und
Gemeindediakonissinnen. Insgesamt zehn dieser Geistlichen
waren aus ganz Baden angereist - sechs Frauen und vier Männer
– um von Prälat Traugott Schächtele mit ihrer Aufgabe betraut
zu werden. Sie kamen von Mannheim im Norden bis nach Sin-
gen im Süden Badens. Wenn diese wichtige Kirchenveranstal-
tunginTeningenstattfand,danndeshalb,weilauchKathrinHa-
gen offiziell beauftragt wurde, die schon seit dem 1. November
in der Gemeinde wirkt.

Dieser fast zweistündige Gottesdienst, der musikalisch auf-
gelockert war durch Gitarre und Keyboard ,war thematisiert
unter dem Motto von „Wegen“. Mit Lesungen aus Mose, dem
ersten Korinther Brief und Jesaja wurde das Thema angegan-
gen. Da war auch die Rede von Gottes Wegen, die andere sind
als unsere. Und es wurde – unterstützt durch Dias – gezeigt, dass
dieWegederDiakoneundDiakonissinnenalleandersundnicht
immer direkt waren. Da war auch von Road Movies die Rede,
immer in Verbindung mit Begegnungen zwischen Menschen.
Und immer dazwischen sind die Diakone.

Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter war es eine beson-
dere Freude, die Glückwünsche der Gemeinde zu überbringen,
auch weil man sich schon seit Langem persönlich kennt und
befreundet ist.

Zehn Diakone und Diakonissinnen wurden von Prälat Schäch-
tele beauftragt, unter ihnen die Teninger-Diakonin Kathrin Ha-
gen (fünfte von rechts).

VERSE,derVereinzurFörderungseelischBehinderterundKran-
ker Emmendingen, Mitglied des Paritätischen Wohlfahrtsver-
bandes, sucht sozial engagierte Familien, Paare, Alleinerzie-
hende oder Einzelpersonen im Landkreis Emmendingen, die
Freude daran haben, einen psychisch belasteten Menschen als
Mitbewohner bei sich aufzunehmen und bei alltäglichen Auf-
gaben zu unterstützen. Die Gastfamilie erhält für Zimmer, Ver-
pflegung und Betreuung des Gastes (in der Regel keine Pflege)
eine Aufwandsentschädigung von insgesamt circa 860 Euro im
Monat.

Der familiäre Rahmen gibt den Betroffenen häufig Halt und
hilft ihnen dabei, sich im Leben wieder besser zurechtzufinden,
Selbstständigkeit zu erhalten und eine neue Lebensperspektive
zu entwickeln.

Die Mitarbeiter des Begleiteten Wohnens machen regelmä-
ßig Hausbesuche und stehen der Familie und dem Bewohner in
allen Bereichen als professionelle Ansprechpartner zur Seite.

Wer ein freies Zimmer oder eine Einliegerwohnung hat und
sich für das Begleitete Wohnen in Familien interessiert, freut
sich der Verein auf einen Anruf. Gerne informiert ganz unver-
bindlich: VERSE e.V. Begleitetes Wohnen in Familien, Hochbur-
gerstraße 54, Emmendingen, Telefon 07641 / 956293, 07641 /
956294, 07641 / 955061, 07641 / 955062.

b Julia Schröck feierte ihren 80. Geburtstag

Voller Lebensfreude

b „Weis mir den Weg“

Beauftragungs-Gottesdienst
in der Teninger Kirche

b Verein z. Förderung seelisch Behinderter u. Kranker EM

VERSE sucht Gastfamilien

SEH-WEISEN
behinderter Künstler

| www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern:
Tel.: (0 24 04) 98 66 26
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 21.4., 14.30 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus; 15 bis 17
Uhr: Elterncafé im David-Kindergarten, Hindenburgstraße. Sa.,
23.4., 18 Uhr: Abendandacht zur Konfirmation mit Abendmahl
(PfarrerinHaßlerundGemeindediakoninHagen.So.,24.4., 9.30
Uhr: Gottesdienst zur Konfirmation mit Einsegnung, musika-
lisch begleitet von der Musik- und Feuerwehrkapelle, zeitgleich
ist Kindergottesdienst (Pfarrerin Haßler, Gemeindediakonin
Hagen). Mo., 25.4., 20 Uhr: Kirchenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 24.4., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus.
Di., 26.4., 17 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 24.4., 10 Uhr: Familien-Gottesdienst mit dem Kindergarten
und Pfarrer Georg Interschick. Di., 26.4., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 21.4., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei. So., 24.4., 10 Uhr: Festgot-
tesdienstzum130-jährigenKirchenchorjubiläuminderBergkir-
che mit musikalischem Programm (siehe Nimburger Rund-
schau), zeitgleich Kindergottesdienst in der Unteren Kirche;
19.30 Uhr: Musik in der Bergkirche mit dem Ibert-Trio (Harfe,
Cello und Violine). Mo., 25.4., 14.45 bis 16.30 Uhr: Krabbel- und
Spielgruppe, Evangelisches Gemeindehaus Nimburg, Jugend-
raum, Breitackerweg 1, Info bei Frau Deuschle, Telefon 07663 /
912740; 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei;
18.30 Uhr: Girls-Club. Di., 26.4., 14 Uhr: Handarbeitskreis; 20
Uhr: Bibelkreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 21.4., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz). Fr., 22.4., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet). Sa., 23.4., St. Marien,
17.45 Uhr: Beichtgelegenheit; 18 Uhr: Rosenkranzandacht;
18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz) für die Verstorbenen der
Familie Franz Hügle; für Edith und Hans-Georg Koslowski. So.,
24.4., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz). Mo.,
25.4., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Di.,
26.4., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei ge-
öffnet; 20 Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien,
17.45Uhr:Yoga-Kurs imGZ(BWHeimbach).Mi.,27.4.,St.Gallus,
Seniorenwerk Teningen-Heimbach: Jahres-Ausflug zur Konfi-
türenfabrik Faller in Utzenfeld mit Besichtigung und Kaffee-
pause,Abfahrt11Uhr inHeimbachRathaus;Köndringen,Heim-
bacher Straße 11.05 Uhr; Teningen Post 11.15 Uhr; Rückfahrt cir-
ca 16.45 Uhr; Anmeldung bei Hanna Kaufmann, Telefon 1452.
Do., 28.4., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
GottesdienstesindamSonntagum9.30UhrundamDonnerstag
um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am Hungerberg
21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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